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Leipzig mit Last-Minute-Sieg gegen den BVB
Bayer Leverkusen hat mit ei-
nem späten Sieg noch eine ge-
lungene Generalprobe für die
Champions League gefeiert.
Die Werkself gewann in der
Fußball-Bundesliga gegen den
Hamburger SV mit 3:1 und sam-

melte im zweiten Saisonspiel
die ersten drei Punkte. Für Bo-
russia Mönchengladbach en-
dete vor dem Auftakt der eu-
ropäischen Königsklasse durch
das 1:3 beim SC Freiburg hinge-
gen die Serie von vier Pflicht-

spielsiegen. Punktgleich mit
Spitzenreiter FC Bayern Mün-
chen, der am Freitag 2:0 beim
FC Schalke 04 gewonnen hatte,
ist Hertha BSC. Die Berliner ge-
wannen 2:0 beim FC Ingolstadt.
Ohne Tore blieb beim Bundes-

liga-Comeback von Mario Go-
mez das Spiel VfL Wolfsburg
gegen 1. FC Köln. Darmstadt 98
bejubelte in letzter Minute ein
1:0 gegen Eintracht Frankfurt.
Im Topspiel siegte Aufsteiger
Leipzig 1:0 gegen den BVB.

1

0

KULTUR

Miroslav Nemec und
Band in Haßbergen:
2 x 2 Karten zu gewin-
nen.  SEITE | 6

SPORT

Leichtathlet Johannes
Floors startet im
Moment in Rio bei den
Paralympics.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Noch einmal 20
Stolpersteine
Nienburg. Die Planungen für
die Verlegung der nächsten
Stolpersteine in Nienburg
sind in vollem Gang. Voraus-
sichtlich am 11. Oktober
werden 20 weitere Stolper-
steine an verschiedenen
Stellen im Stadtgebiet von
dem Kölner Künstler Gunter
Demnig verlegt.  SEITE | 5

NORDKREIS

Katharinenmarkt mit
Bauernmarkt und
Flohmarkt: Viel los in
Hoya.  SEITEN | 10 + 11

LOKALES

Experten fordern
Fracking-Verbot
Nienburg. Auch das zweite
öffentliche Plenum der
Attac-Regionalgruppe
Nienburg stieß auf starke
Resonanz. Eine hochkarätige
Expertenrunde nahm zu dem
im Bundestag beschlossenen
„Fracking-Regelungspaket“
Stellung.  SEITE | 7

LOKALES

Flüchtlinge dankten
Unterstützerinnen
Haßbergen. Mit einem
Blumenstrauß bedankten sich
die in Haßbergen aufgenom-
menen Flüchtlinge beim
jüngsten Begegnungscafé für
die ihnen entgegengebrachte
Unterstützung und Hilfe.

 SEITE | 9

Tiefgaragen
wieder

freigegeben
NIENBURG. Die Tiefgaragen
Burgmannshof und Rathaus
sind wieder geöffnet, die
neue Technik ist installiert.
Damit stehen im Stadtgebiet
allein im Zuständigkeitsbe-
reich der Wirtschaftsbetriebe
Nienburg rund 1700 Park-
plätze zur Verfügung. Hinzu
kommen noch all die Park-
plätze, für die ein Ticket am
Parkscheinautomaten gezo-
gen werden muss. Für sie ist
die Stadt zuständig.

Chef der Wirtschaftsbetrie-
be ist Tom Hesse. Er ist Herr
über all die Parkplätze, die
per Schranke zu erreichen
sind. Schloßplatz, Wesavi,
Parkhaus Am Bahnhof und
Am Hafen und eben die Tief-
garagen. Warum er nicht
auch für den Amalie-Thomas-
Platz, den Neumarkt oder die
Parkplätze in den Nenben-
straßen zuständig sein kann?
„Über diese Parkplätze hätte
ich keine Kontrolle, weil ich
keine Politessen beschäftigen
darf“, gibt Hesse zu beden-
ken.  SEITE | 3

Sensibilisieren
und informieren

NIENBURG. In seiner Heimat-
stadt Qamisli im Nordosten
Syriens hat Kamiran Al Ah-
med Zeitungsberichte aus
den Bereichen Kultur und Po-
litik verfasst, ab dem heuti-
gen Sonntag möchte der
zweifache Familienvater in
der Harke am Sonntag für die
Sorgen der Flüchtlinge, die
auf ihrer Flucht vor dem Krieg
im Landkreis Nienburg ge-
landet sind, sensibilisieren.
Und anderen Flüchtlingen
Tipps für das Leben in Nien-
burg geben.  SEITE | 4

Abonnieren Sie Heimat
vertieb@land-erleben.com · www.land-erleben.com

SONNTAG, 11. SEPTEMBER 2016 • NR. 37

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 33. JAHRGANG

WIR sind die Alternative

Liste 4
Liste 4

Kommunalpolitik mit ge-
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Verwaltung
präsentiert
Ergebnisse

LANDKREIS. Der Landkreis
Nienburg präsentiert am heu-
tigen Wahlsonntag im Nien-
burger Kreishaus die Ergeb-
nisse der Kreistagswahl 2016.

Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, sich nach der
Schließung der Wahllokale
im Kreistagssaal über die ein-
gehenden Ergebnisse zu in-
formieren. Mit dem Eingang
der ersten Ergebnisse für die
Kreistagswahl rechnet der
Landkreis ab etwa 19 Uhr. Bis
der neu gewählte Kreistag
feststeht, wird es aber einige
Zeit dauern.

Die aktuelle Entwicklung
der Wahlergebnisse kann am
Wahlabend auch im Internet
unter www.landkreis-nien-
burg.de verfolgt werden. Dort
werden die vorliegenden Er-
gebnisse regelmäßig aktuali-
siert. DH

Nach der Wahl in Meck-Pom
Zwei, drei Fragen von der Harke am Sonntag an die vier heimischen Landtagsabgeordneten

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Nach dem alar-
mierenden Ausgang der
Landtagswahlen in Mecklen-
burg-Vorpommern am ver-
gangenen Sonntag bat die
HamS die heimischen Land
tagsabgeordneten Karsten
Heineking, Jan Ahlers (beide
CDU), Grant Hendrik Tonne
(SPD) und Helge Limburg
(Grüne) um Beantwortung
folgender drei Fragen:

• 1. 20,8 Prozent für die AfD.
In Mecklenburg-Vorpom-
mern hat sich damit jeder
Fünfte für die Rechtspopulis-
ten entschieden. Welche Ge-
danken sind Ihnen am Sonn-
tagabend nach Bekanntgabe
dieses Ergebnisses durch den
Kopf geschossen?

• 2. Wäre ein solches Ergeb-
nis Ihrer Einschätzung nach
zurzeit auch in Niedersach-
sen möglich?

• 3. Beeinflusst das Wahler-
gebnis Ihr künftiges politi-
sches Handeln oder sind Sie
eher der Meinung: Mecklen-
burg-Vorpommern ist nicht
Niedersachsen und bis zur
Landtagswahl 2018 fließt
noch viel Wasser die Weser
hinab?

Karsten Heineking:

• zu 1: Das Wahlergebnis am
Sonntagabend war für alle
Parteien im Landtag von
Mecklenburg-Vorpommern
eine deutliche Botschaft - alle
haben verloren! SPD und Lin-
ke büßten dabei am meisten
Stimmen ein. Offensichtlich
standen nicht die landespoli-
tischen Themen im Vorder-
grund. Im Mittelpunkt stan-
den vielmehr die Ängste der
Menschen beim Thema
„Flüchtlingspolitik“. Die AfD
hat diese Ängste geschürt
und von ihnen profitiert. Es ist
den etablierten Parteien of-
fensichtlich nicht ausreichend
gelungen, die Menschen zu
erreichen, die Zukunftsängs-
te haben. Die AfD schürt die-
se Ängste, ohne Antworten
darauf zu geben. Das ist jetzt
verstärkt Aufgabe der CDU.
Wir müssen verständliche

und klare Antworten auf die
Fragen der Menschen geben.

• zu 2: In Niedersachsen wäh-
len wir unsere kommunalen
Parlamente, die die verschie-
denen Schwerpunktthemen
in den Kommunen bearbei-
ten. Die AfD tritt in Nieder-
sachsen zur Kommunalwahl
mit sehr wenigen, meist un-
bekannten Kandidaten an,
während die CDU mit über
21 000 Kandidaturen viele
engagierte tolle Leute ins
Rennen schickt. Es wird auch
bei der Kommunalwahl in
Niedersachsen einen Effekt
geben, aber das Ergebnis am
heutigen Sonntag wird ein
anderes sein.

• zu 3: Jedes Wahlergebnis
erfordert ein Überprüfen der
eigenen Programme und
Konzepte, um daraus das zu-
künftige, politische Handeln
abzuleiten. Das Wahlergeb-
nis in Mecklenburg-Vorpom-
mern hat gezeigt, dass die
AfD eine Herausforderung
für alle demokratischen Par-
teien ist. Für mich persönlich
stehen weiterhin ein solides
Arbeiten, das einhergeht mit
dem Kümmern und Zuhören
vor Ort, sowie die Wahrheit
und Klarheit im Mittelpunkt
meines politischen Handelns,
um weiterhin das Vertrauen
der Menschen in unserer Hei-
mat zu bekommen. Um die
Orientierung zu behalten,
werde ich mich mit denen
auseinandersetzen, die an
Lösungen interessiert sind.

Parolen und scheinbar ein-
fache Antworten auf die Her-
ausforderungen der Zukunft
werden meinen Kurs nicht
bestimmen.

Jan Ahlers:
Alle etablierten und im

Landtag von MV vertretenen
Parteien haben teilweise
deutlich verloren. Das muss
eine Demokratie aushalten.
Die im Bund und in den Län-
dern regierenden Parteien
müssen ihre Politik, gerade
bei der Flüchtlingsproblema-
tik, den Menschen besser er-
klären, um Ängste zu neh-
men. Weil das bisher eben
nicht gut gelungen ist, hat die
AfD davon profitiert, noch
stärker als bei den vorherigen
anderen Landtagswahlen.
Weil im Moment der Trend so
ist, habe ich schon die Sorge,
dass die AfD auch in Nieder-
sachsen bei den Kommunal-
wahlen entsprechend ab-
schneidet und in viele Kreis-
tage des Landes Niedersach-
sen einzieht.

Das eigene politische Han-
deln muss überprüft werden,
damit wir die Menschen mit
unseren Botschaften und
Konzepten besser erreichen.
Die Bundeskanzlerin hat die
Richtlinienkompetenz. Auf-
gabe der Parlamente ist auch
die Kontrolle der jeweiligen
Regierungen auf Bundes-
und Landesebene. Wenn das
Wahlergebnis in MV als
„Weckruf“ gesehen und ent-
sprechend, wie zuvor er-
wähnt reagiert wird, können
wir die Menschen erreichen
und Vertrauen zurückgewin-
nen. Letzteres ist wichtig, ins-
besondere für die Landtags-
wahl am 14. Januar 2018 in
Niedersachsen.

Grant Hendrik Tonne:

• zu 1: Das Ergebnisse der
AfD wie auch der NPD sind

für mich sehr bedrückend.
Die AfD setzt auf eine Spal-
tung der Gesellschaft, sie
setzt auf Angst und verunsi-
chert die Menschen. Hierbei
wird mit allen Mitteln gear-
beitet, wie die falschen Aus-
sagen und gefälschten Plaka-
te der AfD zeigen. Die AfD ist
nicht irgendeine Partei, son-
dern aus meiner Sicht ein Fall
für den Verfassungsschutz.
Sie agiert offen gegen unser
demokratisches Grundver-
ständnis. Derartige Bestre-
bungen werde ich zu keiner
Zeit hinnehmen oder gar ak-
zeptieren.

• zu 2: Das sehe ich nicht.
Und ich werde auch in Zu-
kunft alles daransetzen, da-
mit es nicht dazu kommt. In
Niedersachsen geht es den
Menschen gut, Niedersach-
sen ist modern, bunt und
weltoffen.

• zu 3: Ich nehme jede Ent-
wicklung sehr ernst, gleich-
wohl wird mein Handeln
nicht durch Wahlergebnisse,
sondern grundsätzlich durch
eigene politische Überzeu-
gungen geleitet.

Ich werde mich auch in Zu-
kunft für alle Menschen in
meinem Wahlkreis und deren
Wünsche und Anliegen ein-
setzen, nicht vor dem Hinter-
grund einer Wahl, sondern
aufgrund des Selbstverständ-
nisses meiner Arbeit als
Landtagsabgeordneter.

Helge Limburg:

• zu 1: Ich habe mich gefragt:
Was ist in diesem Land los?
Uns geht es gut, weder Ge-
flüchtete noch irgendeine Re-

ligion sind eine Bedrohung
für Wohlstand oder Freiheit.
Das Ergebnis war schon ein
schwerer Schlag. Dass die
Rechtspopulisten sogar vor
der etablierten CDU gelandet
sind, ist besonders bitter.
Auch das knappe Ausschei-
den der Grünen hat mich be-
troffen gemacht. Aber: Über
75 Prozent der Wählerinnen
und Wähler haben weltoffe-
ne, demokratische und sozia-
le Parteien gewählt. Das darf
nicht vergessen werden.

• zu 2: Die Rechtspopulisten
in Niedersachsen sind nur lo-
kal wahrnehmbar. Landes-
weite Ausstrahlung haben sie
nicht. Auch die Stimmungsla-
ge in Niedersachsen ist eine
ganz andere als in Mecklen-
burg-Vorpommern. Zur Zeit
sehe ich nicht, dass wir hier
vor ähnlichen Wahlergebnis-
sen stehen.

• zu 3: Jede Rückmeldung
und erst recht jede Wahl be-
einflussen mich und regen
zum Nachdenken über das
eigene Handeln an. Müssen
wir anders kommunizieren?
Wie können wir deutlich ma-
chen, dass wir Ängste ernst-
nehmen, ohne dass wir unse-
ren inhaltlichen Kompass
verlieren? An welchen Punk-
ten müssen wir Positionen
überdenken? Dennoch bin
ich der festen Überzeugung,
dass wir nicht den Rechtspo-
pulisten hinterher laufen dür-
fen, sondern dass das ent-
schlossene Eintreten für Welt-
offenheit, demokratische
Werte und einen sozialen
Rechtsstaat von den Wähle-
rinnen und Wählern belohnt
werden wird.

Grant Hendrik Tonne Karsten Heineking Jan Ahlers Helge Limburg

VHS-Vortrag über
Landschaftsmalerei
NIENBURG. Einen Vortrag
zum Thema „Landschafts-
malerei“ findet mit Prof. Dr.
Joachim Grube am Mitt-
woch, dem 12. Oktober, ab 18
Uhr im VHS-Haus Nienburg,
Rühmkorffstraße 12, statt.

Anlässlich einer eige-
nen Aquarellausstellung von
Landschaftsmotiven des
Vortragenden im Quaet-Fas-
lem Haus werden verschie-
dene berühmte Künstler –
von der Renaissance, über
die Moderne bis zur Gegen-
wart – vorgestellt.

Dabei werden die unter-
schiedlichen Reaktionen der
Künstler auf das veränderte
Landschaftsbild erfragt und
zur Darstellung gebracht.
Der Kreis der einbezogenen
Maler reicht von Albrecht
Dürer über Max Beckmann
bis Per Kirkeby.

Weitere Informationen im
Internet unter www.vhs-ni-
enburg.de. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Über die Zerstörung
von Kulturgütern
NIENBURG. Am 8. und
9. Oktober findet bei der
Volkshochschule Nienburg
in Zusammenarbeit mit der
Universität Hannover ein Se-
minar zum Thema: „Die Zer-
störung archäologischer Kul-
turgüter in Syrien und im
Irak“, statt. In diesem Semi-
nar soll zunächst den allge-
meinen Hintergründen nach-
gegangen werden, was Men-
schen motiviert, Bilder, Re-
liefs, Statuen, Bauten zu
zerstören, sie unsichtbar zu
machen, und aus dem Ge-
dächtnis der Menschen zu
tilgen. Konkreter Anlass für
diese Veranstaltung sind
die in der Tat schockieren-
den Aufnahmen und Film-
sequenzen brachialer Ver-
wüstungen im archäologi-
schen Museums in Mossul,
wie auch die Sprengung der
mühevoll rekonstruierten Pa-
last- und Stadtanlagen von
Nimrod und Palmyra. DH
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Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Goldpreis stark bei knapp 39.000 €
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 13.09. – 17.09.2016
Suppenfleisch 1 kg 5,99 €

Nackenkotelett 1 kg 3,49 €

Fleischkäse gebraten 400 g 1,99 €

Bregenwurst
mit Grütze 100 g 0,89 €

Käse-Wurstsalat 100 g 0,79 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Schinkenschnitzel 1 kg 3,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Dicke Rippe,
Gemüse und Püree Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Hohes Gut
Q Im Landkreis Nienburg
sind heute rund 101 500
Wahlberechtigte aufgerufen,
ihre Vertreter für die Ge-
meinde-, Samtgemeinde-
und Stadträte und für den
Kreistag zu wählen. In der
Samtgemeinde Mittelweser
gibt es einen Wahlzettel
mehr. Dort wird auch der
Nachfolger von Samtgemein-
debürgermeister Bernd
Müller gewählt. Einziger
Bewerber ist Jens Beckmey-
er.

Präsentiert werden die
Wahlergebnisse ab etwa 19
Uhr unter anderem auf der In-
ternetseite des Landkreises
unter www.kreis-ni.de.

Freie Wahlen. Ein un-
schätzbares Gut. Ehrensache,
dass wir heute von der Mög-
lichkeit, den Kandidaten oder
die Partei unseres Vertrauens
ohne Angst wählen zu kön-
nen, Gebrauch machen, oder?
Bei den letzten Kommunal-
wahlen vor fünf Jahren lag
die Wahlbeteiligung im Land-
kreis Nienburg bei knapp 53
Prozent. Das dürfte noch zu
toppen sein.

Schon fast wieder in Ver-
gessenheit geraten ist dage-
gen das alarmierende Ergeb-
nis der Landtagswahlen in
Mecklenburg-Vorpommern
vom vergangenen Sonntag.
Wie unsere heimischen Land-
tagsabgeordneten die Wahl
in Meck-Pom bewerten, lesen
Sie auf der nebenstehenden
Seite.

Kombinieren lässt sich der
Gang ins Wahllokal heute pri-
ma mit einem Ausflug in die
nähere oder weitere Umge-
bung. Anlässlich des Tages
des offenen Denkmals finden
überall im Kreis kleinere oder
größere Veranstaltungen
statt. Zentraler Ort ist in die-
sem Jahr die Samtgemeinde
Marklohe. Sie kann per Fahr-
rad erkundet werden. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr der Re-
we-Parkplatz.

Apropos Fahrrad. Wer wie
die Teilnehmer der Gruppe
„Betreutes Radfahren mit
Gundi und Horst in Südhol-
land“ einmal für mehrere
Tage mit dem Fahrrad in un-
serem Nachbarland unter-
wegs war, versteht, warum
der ADFC mit den Bedingun-
gen, die die Radfahrer in Ni-
enburg vorfinden, noch nicht
so zufrieden ist. Zweispurige
Radwege, Autos, die gedul-
dig warten statt hektisch zu
hupen, dafür aber jede Men-
ge einheimische Radler aus
allen Himmelsrichtungen. Ir-
gendwie ne ganz andere
Welt.

Eine ganz andere Welt fin-
den auch die Frauen, Männer
und Kinder vor, die auf ihrer
Flucht vor dem Krieg bei uns
im Landkreis Nienburg ge-
landet sind. Dass beim CJD
am 1. September das vom
Bundesamt für Migration ge-
förderte Projekt „Willkom-
men in Nienburg“ gestartet
ist, war bereits in einer der
letzten Ausgaben zu lesen. In
der heutigen Ausgabe der
Harke am Sonntag beginnt
die Serie, in der ein Journalist
aus Syrien über das Leben in
seiner Heimat und im Land-
kreis Nienburg berichtet. Der
zweifache Familienvater
möchte die Öffentlichkeit für
die Sorgen der Flüchtlinge in
dieser für sie völlig neuen
Welt sensibilisieren. Sinn der
Rubrik ist aber auch, anderen
Flüchtlingen Tipps für das Le-
ben in Nienburg zu geben.
Aus diesem Grund erscheint
der Text auch auf arabisch.

IN KÜRZE

Tiefgaragen wieder frei
Allein 1700 Parkplätze im Zuständigkeitsbereich der Wirtschaftsbetriebe Nienburg

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Die Tiefgaragen
Burgmannshof und Rathaus
sind wieder geöffnet, die
neue Technik ist installiert.
Damit stehen im Stadtgebiet
allein im Zuständigkeitsbe-
reich der Wirtschaftsbetriebe
Nienburg rund 1700 Park-
plätze zur Verfügung. Hinzu
kommen noch all die Park-
plätze, für die ein Ticket am
Parkscheinautomaten gezo-
gen werden muss. Für sie ist
die Stadtverwaltung zustän-
dig.

2 Herr über alle „be-
schrankten“ Parkplätze

Chef der Wirtschaftsbetrie-
be ist Tom Hesse. Er ist Herr
über all die Parkplätze, die
per Schranke zu erreichen
sind. Schloßplatz, Wesavi,
Parkhaus Am Bahnhof und
Am Hafen und eben die Tief-
garagen. Warum er nicht
auch für den Amalie-Thomas-
Platz, den Neumarkt, den
Parkplatz Hinter den Höfen
oder die Parkplätze in den
Nenbenstraßen zuständig
sein kann? „Über diese Park-
plätze hätte ich keine Kon-
trolle, weil ich keine Polites-
sen beschäftigen darf“, so
Hesse.

Dafür sieht er jetzt in sei-
nem Büro an der Langen Stra-
ße auf einen Blick, wieviel
„seiner“ Parkplätze gerade
besetzt sind.

2 400 freie Plätze zur
besten Wochenmarktzeit

Noch 400 freie gab es bei-
spielsweise am vergangenen
Mittwoch um 10 Uhr zur bes-
ten Wochenmarktzeit. Hesse
geht darum davon aus, dass
Nienburg mittlerweile über
genügend Parkmöglichkeiten
verfügt. „Sonst hätte ich na-
türlich auch das Deck des
Parkhauses Am Hafen nicht
für eine gastronomische Nut-
zung freigeben“, so Hesse.
Spätestens zum Altstadfest
kann dort aber wieder auf al-
len Decks geparkt werden.

Doch anders als bei den
städtischen Parkplätzen – für
sie zahlt man unabhängig von
der Lage 35 Cent pro halber
Stunde – gibt es bei den Wirt-
schaftsbetrieben unterschied-
liche Gebühren. Und auch
unterschiedliche Nachttarife.

2 Unterschiedliche
Gebühren und Nachttarife

Auf dem Schloßplatz zahlt
man beispielsweise 50 Cent
pro halber Stunde, in den bei-
den Tiefgaragen auch. 30
Cent kostet das Parken Am
Hafen, 35 Cent auf dem Wes-
avi-Parkplatz. In Anlehnung
an die städtischen Tarife. Auf
dem Schloßplatz beginnt der
Nachttarif um 20 Uhr, in den
Tiefgaragen dagegen um 18
Uhr. Rund um die Uhr zahlen
muss man auf dem Wesavi-

Parkplatz. Dafür gibt es dort
aber einen Höchstsatz von
drei Euro.

2 Komfortable Breite bald
auch auf dem Neumarkt?

Eine komfortable Breite ha-
ben die Parkplätze auf dem
neuen Wesavi-Parkplatz.
Richtig eng sind sie dagegen
auf dem Neumarkt. Doch das
könnte sich bald ändern. „Wir
prüfen zurzeit, ob der Neu-
markt nicht auch an die Wirt-
schaftsbetriebe übergehen
kann. Er bekäme dann eine
Schranke, und auch die Brei-
te der einzelnen Parkplätze
würde dann an die heutigen
Erfordernisse angepasst.

In den Tiefgaragen sei das
jedoch eher schwierigg.
„Zwischen zwei Pfeilern be-
finden sich immer drei Park-
plätze. Wenn ich jeweils ei-
nen herausnehmen würde,
wäre der Verlust zu groß“,
gibt Hesse zu bedenken.

Vorbildlich ist man in Nien-
burg, wenn es um Elektro-
Autos geht. Auf den städti-
schen Parkplätzen können sie
kostenlos parken. Auf den
„beschrankten“ Parkplätzen
auf dem Schloßplatz und am
Wesavi können sie dagegen
kostenlos „tanken“.

Beide Ladesäulen sind al-
lem Anschein nach gut fre-
quentiert. „Sollte die Nach-
frage steigen, würden wir na-
türlich reagieren“, so Wirt-
schaftsbetriebe-Geschäfts-
führer Tom Hesse.

Die neue Technik ist installiert, die Tiefgaragen Rathaus und Burgmannshof können wieder genutzt werden. FOTO: HAGEBÖLLING

Kinder entdecken
Blenhorster Teiche
NIENBURG/BLENHORST.
Am Sonntag, dem 18. Sep-
tember, um 15 Uhr lädt die
Kreisgruppe Nienburg des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
Kinder mit Eltern zu einer
Kescheraktion an den Blen-
horster Teichen ein. Gemein-
sam wollen die Teilnehmen-
den die spannenden Was-
serinsekten entdecken und
erforschen. Im Anschluss
gibt es ein gemütliches Pick-
nick, für das jeder etwas
mitbringt, für Getränke sorgt
der BUND. Treffpunkt ist die
Bushaltestelle Dolldorfer
Straße in Blenhorst, voraus-
sichtliches Ende ist gegen 18
Uhr. Eine Anmeldung ist er-
forderlich im BUND-Umwelt-
zentrum unter 05021-14499
oder unter info@kinderwild-
nis-nienburg.de. DH

www.
HamS-Online.de

Beratung, Tipps und Ideen
Kreismedienzentrum jetzt mit medienpädagogischer Beraterin

LANDKREIS. Seit kurzem ist
das Kreismedienzentrum
(KMZ) des Landkreises orga-
nisatorisch der Volkshoch-
schule zugeordnet. Neu im
Team ist seit Anfang des
Schuljahres eine medienpäd-
agogische Beraterin, die an
zwei Tagen in der Woche zur
Verfügung steht.

Franziska Stremski bietet
ab sofort Lehrkräften, Kinder-
tagesstätten und Dozenten
der Erwachsenenbildung Be-
ratung sowie Fortbildungen
zum Umgang in der Medien-
kompetenz an. Besonders im
Hinblick auf den aktuellen
Wettbewerb „Weser-Hunte-
Filmklappe“ mit Einsende-
schluss zum 15. September

können Interessierte auf
kurzfristige Unterstützung
zählen. Als qualifizierte Film-
lehrerin und Filmberaterin
sowie aktive Lehrerin weiß
Franziska Stremski sehr ge-
nau, wovon sie spricht.

Ihr Aufgabenfeld umfasst
auch die Zusammenarbeit mit
anderen Medienzentren im
Land Niedersachsen. Sie ist
unter anderem an landeswei-
ten Projekten zur Mediener-
ziehung beteiligt.

Nicht nur Filmarbeit an der
Schule, sondern auch in
welch signifikanter Weise
Medien Kinder und Jugendli-
che beeinflussen, dass für vie-
le von ihnen ein Tag ohne
Medien nicht vorstellbar ist

und dass Lehrkräfte sich den
Themen rund um soziale
Netzwerke und Co. bereits in
der Grundschule stellen müs-
sen, das sind die Themen-
Schwerpunkte von Stremski.
Alles Gründe, weswegen
Fortbildungen für Lehrkräfte
seit längerem zum Basisange-
bot des KMZ gehören. Diesen
Bereich wird die Medienpäd-
agogin gezielt ausbauen. Die
Oberschule Steimbke, an der
sie unterrichtet, ist nicht zu-
letzt Dank ihres professionel-
len Engagements „Referenz-
schule Film“.

2 Terminvereinbarungen sind
möglich unter der Nummer
(0 50 21) 967-643.
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge

finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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08.10.16 Seefischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshow
und kalt-warmem Buffet sowie Zeit zur freien Verfügung 53 €

22.10.16 „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli in Hamburg
inkl. Eintritt mit „Kaffeeklatsch“ 85 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €

Block Busreisen Grünkohlfahrt, Weihnachtsmärkte, Gänsessen
empfiehlt: z. B. in Höxter, Leipzig, Quedlinburg fordern Sie unseren

Weihnachtsflyer an!
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01.-05.10.16 Schnupperreise Edinburgh inkl. HP und Programm 609 €

09.-16.10.16 Naturerlebnis Vals inkl. HP und Programm 739 €

13.-16.10.16 Oberlausitz – Zu Gast bei den Sorben
inkl. HP und Programm 395 €

14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

05.-06.11.16 Saisonabschlussfahrt
inkl. HP und Programm 159 €

Vorschau 2017 Blumeninsel Madeira inkl. Flug, HP, Programm
19.-26.02.17 und Begleitung durch einen unserer Busfahrer! 1.250 €

Christian Bode Schornsteinfegermeister

Tel. (05021) 898842 · Immenweg 15 · 31582 Nienburg
Öffnungszeiten: Di. + Fr. von 9.00 – 13.00 Uhr · Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
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Pelletöfen
von

• wasser- oder warmluftgeführt
• fachgerecht installiert
• Öfen für den gehobenen Anspruch
• Service, Wartung und den Brennstoff dazu
• Holzbriketts und Pellets
• Energieausweise und Rauchwarnmelder

Spitzenqualität zu fairen Preisen.

Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff,
Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in Ihrer

Sehstärke, für klare Sicht in allen Entfernungen. 

DAMEN-

GLEITSICHTBRILLE
ALLES koMpLETT

IN IHRER SEHSTäRkE:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur C198,-

Design by

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



Sensibilisieren und informieren
Neue Serie: Der Journalist Kamiran Al Ahmed berichtet über das Leben in Syrien und im Landkreis Nienburg

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. In seiner Heimat-
stadt Qamisli im Nordosten
Syriens hat Kamiran Al Ah-
med als freier Mitarbeiter
Zeitungsberichte aus den Be-
reichen Kultur und Politik
verfasst, ab dem heutigen
Sonntag möchte der zweifa-
che Familienvater in der Har-
ke am Sonntag für die Sorgen
der Flüchtlinge, die auf ihrer
Flucht vor dem Krieg im
Landkreis Nienburg gelandet
sind, sensibilisieren. Und an-
deren Flüchtlingen Tipps für
das Leben im Landkreis Ni-

enburg geben.
Vom Arabischen ins Deut-

sche übersetzt werden die
Texte von Samir Elladawi.
Der Palästinenser lebt bereits
seit vielen Jahren in Nien-
burg. Gegengelesen werden
die arabische und die deut-
sche Version außerdem von
Inchirah Ismail-El Kabbout,
im Nienburger Rathaus unter
anderem als Dolmetscherin
tätig.

Die neue HamS-Serie er-
gänzt das neue, vom Bundes-
amt für Migration geförderte
Projekt des CJD Nienburg.
Unter dem Motto „Willkom-

men in Nienburg“ („Will-iN“)
möchte CJD-Mitarbeiterin
Heike Schepp die Flüchtlin-
ge, die im Landkreis Nien-
burg leben, in die Vereine
vermitteln (die HamS berich-
tete).

Die Projektleiterin würde
sich darum sehr freuen, wenn
sich Sportvereine, Schützen-
vereine, Feuerwehren, Chö-
re, Theatergruppen oder an-
dere bei ihr meldeten, die
Flüchtlinge in ihren Reihen
willkommen heißen und ih-
nen bei ihren Integrationsbe-
mühungen behilflich sein
möchten. Unterstützt wird

Heike Schepp von Nurten
Akan.

Ein weiterer Bestandteil
des „Will-iN“-Projektes ist
die Qualifizierung von soge-
nannten Moderatoren. Dieses
Angebot richtet sich in erster
Linie an Frauen und Männer
mit Migrationshintergrund,
die schon länger im Land-
kreis Nienburg leben und die
in den letzten Wochen und
Monaten eingetroffenen
Flüchtlinge in ihrem Alltag
begleiten möchten.

2Zu erreichen ist Heike
Schepp beim CJD in Nienburg
unter Telefon 0 50 21/ 97 11 72
oder per E-Mail unter heike.
schepp@cjd.de.

IN KÜRZE

Der Syrer Kamiran Al Ahmed
möchte mit seinen Berichten
für das Leben der Menschen
sensibilisieren, die auf ihrer
Flucht vor dem Krieg im Land-
kreis Nienburg gelandet sind.
Zusammen mit Heike Schepp
und Samir Elladawi (kleines
Foto) arbeitet er für das CJD-
Projekt „Will-iN“.

FOTOS: HAGEBÖLLING

Ein Nachmittag
voller Energie
NIENBURG. Von der Kern-
spaltung über Wind- und
Sonnenenergie zur Kernfu-
sion? Das ist das Thema ei-
nes wissenschaftlichen Vor-
trags, zu dem die BUND-
Kreisgruppe Nienburg heute
ab 15 Uhr in den Naturna-
hen Schau- und Lehrgarten
an der Ziegelkampstraße in
Nienburg einlädt. Für jeder-
mann verständlich werden
die Chancen und Risiken der
Kernfusion dargestellt, ohne
eine energiepolitische Wer-
tung vorzunehmen, so die
Veranstalter. DH

Rechtsberatung für
Frauen
NIENBURG. Die Frauen- und
Mädchenberatungsstelle bei
Gewalt im AWO-Gebäude
an der Von-Philipsborn-Stra-
ße in Nienburg bietet Frau-
en die Möglichkeit einer kos-
tengünstigen Rechtsbera-
tung zu den Themen Fami-
lien- und Sozialrecht. Dafür
kommt Rechtsanwältin Dr.
Edda Meyer-Krapp am 14.
September von 15 bis 16.30
Uhr in die Beratungsstelle.
Anmeldungen sind bis zum
14. September, 15 Uhr, un-
ter 0 50 21-6 11 63 oder frau-
en-maedchen-beratung@
posteo.de möglich. Die Kos-
tenbeteiligung beträgt zehn
Euro. DH

Von Zeitfressern
und Stressfaktoren
NIENBURG. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg bie-
tet am Mittwoch, dem 21.
September, von 9.30 bis 13
Uhr in ihrer Geschäftsstel-
le am Goetheplatz in Nien-
burg ein kostenfreies Semi-
nar zum Thema Zeit-/Selbst-
management und Stress an.
Anhand spannender Übun-
gen und praktischer Tipps
für eine effektive Zeitpla-
nung werden Zeitfresser und
Stressfaktoren ermittelt und
der Umgfang mit ihnen ge-
probt. Interessierte Frau-
en werden gebeten, sich
bis zum 16. September un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de anzumelden. DH

Welche Macht
haben Lobbyisten?
NIENBURG. In der nächsten
Veranstaltung der „Querden-
ker“, einer offenen Runde
politisch interessierter Men-
schen, steht das Thema Lob-
byismus auf dem Plan. Die
Volkshochschule lädt alle In-
teressierten zu der Veran-
staltung am kommenden
Mittwoch, 14. September, um
19.30 Uhr ins VHS-Haus in
der Nienburger Rühmkorff-
straße 12 (Eingang D) ein.
Walter Hufenreuter hat die-
ses Thema mit dem Fokus
auf die EU vorbereitet. Nach
einer Begriffsbestimmung
wird er die Handelnden beim
sogenannten „Lobbying“
vorstellen und die Situati-
on in Brüssel am Sitz der Eu-
ropäischen Union beschrei-
ben. Wie transparent ist das
Verfahren und welche Unter-
nehmen und Verbände ge-
ben wie viel für die Lobbyar-
beit aus, mit der sie die po-
litischen Entscheidungen
zu ihren Gunsten beeinflus-
sen möchten? Der Kurzvor-
trag soll den Einstieg in die
Diskussion über das Pro und
Contra des Lobbyismus er-
leichtern. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind eingeladen,
sich an der Diskussion zu be-
teiligen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Auf der Suche nach einem sicheren Leben
Warum Kamiran Al Ahmed mit seiner Frau und seinen beiden Kindern seine Heimatstadt Qamisli verließ

VON KAMIRAN AL AHMED

Qamisli ist eine der kultu-
rell und religiös vielfältigsten
Städte Syriens. Sie ist damit
die Hauptstadt der kulturel-
len Vielfalt in Syrien. In Qa-
misli arbeitete ich bei der lo-
kalen Presse. Ich liebe es, zu
lesen und hatte in Syrien den
Traum, eine kulturelle Ein-
richtung zu bauen. Und eine
Zeitung für diese Einrichtung
herauszugeben. Doch die Si-
tuation in Syrien veränderte
sich und ich war gezwungen,
das Land zu verlassen.

Syrien, ein Land, das alte
Kulturgüter beherbergte.
Städte wie Damaskus, eine
der ältesten Städte der Welt,
die Verbindungen schaffen
zwischen den Religionen. In
Syrien entdeckte man die ers-
ten Buchstaben, auf denen
unsere heutige Schriftspra-
che basiert. Hier wurden
auch die ersten Notenzeichen
auf Tontafeln gefunden, die
jetzt auch in Europas Museen
ausgestellt sind.

Ich entschied mich zur
Flucht, um meeine Familie
vor den Auswirkungen von
Krieg und Verfolgung zu
schützen.

Meine Flucht begann an ei-
nem regnerischen Novem-
bertag im Jahr 2015 über den
Irak, wo ich mich mit meiner
Familie zwei Nächte lang zu
Fuß durch zerklüftete Berg-
straßen in ein kleines Grenz-
dorf durchschlug. Die Men-
schen dort nahmen uns wohl-
wollend auf. In der Türkei, in

Antalya, blieben wir drei
Tage in einer Wohnung, an-
gemietet von einem Schleu-
ser.

Der Schleuser, ein Syrer

aus Latakia, brachte uns mit
seinem Auto und all unseren
Habseligkeiten Ende Novem-
ber zum Mittelmeer in den
Ort Kas, um von dort auf dem

Seeweg nach Griechenland
zu kommen. Die erste Station
war die griechische Insel Kas-
tellorizo.

Das Schlauchboot, auch To-

desboot genannt, wurde mit
14 Menschen und deren Ge-
päck nachts um 2 Uhr vollge-
laden. Die Familie, die vorher
noch nie am Meer war, hatte
ein unbeschreibliches Gefühl
der Angst auf dem Schlauch-
boot, gemischt mit dem Ge-
fühl der Hoffnung auf ein
friedliches Leben auf dem eu-
ropäischen Kontinent. Ge-
trübt wurde diese Hoffnung
durch einen Motorschaden,
der den Aufenthalt auf dem
Meer verlängerte.

Die Situation auf dem Boot
wurde durch einlaufendes
Wasser erschwert. Die Insas-
sen nutzen Hände und alle
verfügbaren Gegenstände,
um das Wasser aus dem Boot
zu schöpfen. Das Gepäck, das
nicht lebenswichtig war, wur-
de über Bord geworfen. Eine
schwierige Entscheidung,
hatte man doch eh nur das
nötigste mitgenommen.

Ein griechisches Fischer-
boot, das sich näherte und
das mit Wasser gefüllte Boot
abschleppte, bewahrte meine
Familie und die anderen In-
sassen vor dem sicheren Tod.

Das Internationale Rote
Kreuz versorgte uns zunächst
mit dem nötigsten: Papiere
zur Weiterreise nach Deutsch-
land. Für drei Tage waren wir
in diesem griechischen Lager
untergebracht und konnten
uns von der Erschöpfung aus-
ruhen. Wir wurden mit Klei-
dung und Essen versorgt.

Die Weiterreise nach
Deutschland war damit gesi-
chert.
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20 weitere Stolpersteine für Nienburg
Gunter Demnig kommt voraussichtlich am 11. Oktober noch einmal in die Kreisstadt

NIENBURG. Die Planungen für
die Verlegung der nächsten
Stolpersteine in Nienburg
sind in vollem Gang. Voraus-
sichtlich am 11. Oktober wer-
den 20 weitere Stolpersteine
an verschiedenen Stellen im
Stadtgebiet von dem Kölner
Künstler Gunter Demnig ver-
legt.

Die Recherchegruppe
„Stolpersteine“ hat ihre
Nachforschungen abge-
schlossen und die Texte für
die Inschriften der Steine for-
muliert. Gerd-Jürgen Groß,
Martin Bauer, Dr. Eilert Om-
men, Annette Schreiner und
Patricia Berger treffen sich re-
gelmäßig im Stadt- und Kreis-
archiv Nienburg, um Quellen
zu sichten und auszuwerten
und so die relevanten Daten
für die Stolpersteine zusam-
menzutragen. Gemeinsam
mit den Verantwortlichen der
Stadt Nienburg, Cornelia
Kramer und Wolfgang Lange,
wird die Verlegung nun im
Detail vorbereitet.

Vermutlich wird diese Ver-
legung von Stolpersteinen
vorerst die letzte sein bzw. lo-
tet die Recherchegruppe die
verbleibenden Möglichkei-
ten aus, um an Informationen
vor allem zu den weiteren
Opfergruppen des National-
sozialismus wie Sinti und
Roma, Zeugen Jehovas oder
Euthanasie-Opfer zu gelan-
gen. Hierzu wird dringend
um Hilfe aus der Bevölkerung
gebeten. Für jeden Hinweis
ist die Recherchegruppe
dankbar. Mittelfristig ist ge-
plant, eine Broschüre mit den
wichtigen Informationen über
die Stolpersteine in Nienburg
zusammenzustellen.

Mittlerweile liegen in Nien-

burg vor dreizehn Häusern 34
Stolpersteine. 2012 hatte der
Rat der Stadt Nienburg ein-
stimmig beschlossen, dass in
Nienburg Stolpersteine zur
Erinnerung an die Opfer des
Nationalsozialismus verlegt
werden sollen. Initiator des
Projekts und auch finanzieller

Träger ist der Lions Club Ni-
enburg. Aber auch die Bevöl-
kerung ist aufgerufen, sich zu
engagieren. Wer das Projekt
mit einer Patenschaft unter-
stützen möchte, möge sich
mit Cornelia Kramer im Rat-
haus der Stadt Nienburg, Te-
lefon 05021/87 221 oder E-

Mail: c.kramer@nienburg.de,
in Verbindung setzen. Ganz
besonders sind auch die
Schulen bzw. Schülerinnen
und Schüler eingeladen, sich
zu beteiligen. Wer eine Pa-
tenschaft für einen Stein
übernehmen, sich mit einer
Spende beteiligen oder einen

Stolperstein putzen möchte,
findet weitere Informationen
unter www.nienburg.de/un-
sere-stadt/stolpersteine oder
in einem Informationsflyer,
der unter anderem im Rat-
haus, im Museum Nienburg,
im Stadt- und Kreisarchiv und
weiteren Stellen ausliegt. DH

Am 11. Oktober werden in Nienburg weitere 20 Stolpersteine verlegt. Die Arbeit der Recherchegruppe ist damit vorerst abgeschlossen.

IN KÜRZE

Den Protest auf die Straße tragen
Kreisweites Bündnis gegen CETA und TTIP ruft für Sonnabend zu Teilnahme an Demo in Hamburg auf

NIENBURG. Im Herbst gehen
die Auseinandersetzungen
um CETA und TTIP, die Frei-
handelsabkommen mit Kana-
da und den USA, in die heiße
Phase, denn die EU und die
USA drücken aufs Tempo und
wollen TTIP bis zum Jahres-
ende fertig verhandeln. „Kurz
vor diesen Entscheidungen
tragen wir unseren Protest
gegen CETA und TTIP auf die
Straße“, heißt es in der Pres-
semitteilung des Kreis-Nien-
burger Bündnisses, dessen
Mitglieder am gestrigen
Samstag in der Innenstadt
über die möglichen Folgen
der Freihandelsabkommen
mit den Bürgern und Bürge-
rinnen diskutierten.

„Getragen von weit über
dreißig Organisationen wer-
den wir am Samstag, 17. Sep-
tember, in Hamburg demons-
trieren. An dem zeitgleichen
Protestzug in Berlin, Frank-
furt/Main, Köln, Leipzig,
München, Stuttgart und
Hamburg werden mehrere
hunderttausend Menschen
erwartet,“ heißt es in der An-
kündigung.

„Dabei sind wir Teil einer
transnationalen Bewegung“,
erläutert Uwe Leskien, Attac-
Regionalgruppe Nienburg,
„denn auf beiden Seiten des
Atlantiks streiten wir zusam-
men mit unseren Freunden
und Partnern in Kanada und
USA gegen Abkommen, die

die Macht von Konzernen
und Finanzmarkt-Akteuren
stärken und ein Ungleichge-
wicht zwischen Gemeinwohl
und Wirtschaftsinteressen
festschreiben.“

Die Mitglieder des Bünd-
nisses, das sich aus BUND,
NABU, Naturfreunde, Attac,
DGB, ver.di, GEW, Bündnis
90/Die Grünen und DIE LIN-
KE zusammensetzt, sehen mit
CETA, TTIP und dem Dienst-
leistungsabkommen TiSA
(Trade in Services Agree-
ment) öffentliche und ge-
meinnützige Dienstleistun-
gen und Daseinsvorsorge,
kulturelle Vielfalt und Bil-
dungsangebote unter Druck
gesetzt. „Stellen Sie sich vor,

die Mensen unserer Schulen
werden von Mc Donald‘s be-
trieben!“ Johanne Sailer,
BUND, zeigt sich bei diesem
Gedanken geradezu entsetzt.

Die Gewerkschaftsvertreter
kämpfen für die Festschrei-
bung der Kernarbeitsnormen
statt sie wie in den Abkom-
men vorgesehen auszuhöh-
len. Der Wert eines Freihan-
dels dürfe nicht über die Wer-
te ökologischer und sozialer
Regeln gestellt werden, und
mit Sonderklagerechten für
Investoren dürfe unsere de-
mokratische Handlungsfrei-
heit nicht gefährdet werden.
„Außerdem muss ein hoher
Umwelt- und Verbraucher-
schutzstandard Ziel zeitge-

mäßer Handelspolitik sein“,
ergänzt Ulrike Kassube,
Bündnis 90/Die Grünen.

Sailer macht deutlich, dass
das Bündnis ebenso enga-
giert für solidarisches Han-
deln mit allen Ländern und
Völkern der Welt eintritt, in
der Vielfalt eine Stärke sei.
„Auf unserer Demonstration
gibt es keinen Platz für Ras-
sismus, Rechtspopulismus
und Antiamerikanismus.“ DH

2 Treffen ist um 9.30 Uhr im
Nienburger Bahnhof zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaf-
ten für Niedersachsentickets.
Die Demo beginnt um 12
Uhr, Rückfahrt ab Hamburg
ist um 16.15 Uhr.

Dämmerschoppen
zur Wahl
STEIMBKE. Wenn am Sonn-
tag bei der Kommunalwahl
die Wahllokale um 18 Uhr
schließen, öffnet die CDU im
Hotel „Zur Post“ in Steimbke
die Pforten zu einem „Wahl-
dämmerschoppen“. Einge-
laden sind alle, die sich über
den Ausgang der Wahl in-
formieren möchten. Über ei-
nen Beamer übertragen die
Verantwortlichen die amt-
lich veröffentlichten Ergeb-
nisse aus den Wahllokalen
auf eine Leinwand. Bei Ge-
tränken und kleinen Snacks
besteht dann die Gelegen-
heit zu Gesprächen über die
kommunale Politik der näch-
ten fünf Jahre oder einfach
nur zum Klönen. . DH

Frauenflohmarkt in
Marklohe
MARKLOHE. Nach dem gro-
ßen Erfolg in den vergange-
nen zwei Jahren findet am
22. Oktober von 14.30 bis
17.30 Uhr im Gemeindehaus
in Marklohe der 3. Frauen-
flohmarkt statt. Angeboten
werden können gut erhalte-
ne Kleidung und Schuhe, Bü-
cher, Schmuck und Wohn-
accessoires. Bei Kaffee, Ku-
chen, Sekt und Wein besteht
zudem die Möglichkeit, ge-
mütlich zusammenzukom-
men. Anmeldungen werden
ab dem 14. September unter
0172/2987547 entgegenge-
nommen. DH

„Wör dat een
scheunen Sommer“
MARKLOHE. Am Mittwoch,
dem 14. September, um 16
Uhr findet im Makloher Ge-
meindehaus wieder der
plattdeutsche Nachmittag
des Markloher Kultur und
Ideen Treffs (KIT) statt. Die-
ses Mal dreht sich die Ge-
sprächsrunde mit Walter
Thomfohrde um das The-
ma „Wör dat een scheunen
Sommer“. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

Yoga und Pilates
bei der HSV
HOLTOF. Bei der Holtor-
fer Sportvereinigung begin-
nen neue Kurse. Wer Ent-
spannung durch Yoga sucht,
kann am Mittwoch um 19:30
Uhr oder am Donnerstag
um 16:50 Uhr ins Vogelers
Haus kommen. Wer sich in-
formieren möchte, ist jeder-
zeit zu einer Probestunde
eingeladen. Pilates-Interes-
sierten bietet die HSV meh-
rere Termine an: Donnerstag
um 15:45 Uhr im Vogelers
Haus sowie Freitag um 16:30
Uhr und um 17:30 im Kin-
dergarten am Dobben. Eine
Mitgliedschaft im Verein ist
nicht erforderlich. DH
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 12.9. bis 17.9.2016:

Wochen-
knüller

Frisches
Bratenmett 1kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Nackensteaks
gewürzt . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Grillbauch-
scheiben . 100 g –,49
5 Käsegriller
. . . . . . . . . . . Paket 3,99
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99

Kaiserbier-
schinken 100 g –,99
Streichwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Sommermenü
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 17. September 2016, von 11 – 13 Uhr
Kasselerkäsegeschnetzeltes,
Butterspätzle, Karottensalat Port. nur 7,95
Pichelsteinereintopf Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –

Menü der Woche:
Schweinefilettopf
m. frischen Champignons, Butter-
spätzle, Bohnensalat und Erdbeer-
Rhabarber-Mousse . . . .99,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Brat-
wurst, Krakauer, Kartoffel- u.
Nudelsalat, Krautsalat
(zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst,
Schinkenwurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/
Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–
Matjes „satt“
Salzkartoffeln, Speckbutterbohnen,
Zwiebelringe,
Hausfrauensauce 99,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Alpenländer Currywurst

Zwiebelcurrysauce,
Hausm. Nudelsalat 5,00

Di.: Rahmgeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 4,00

Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Hähnchenbrust, Cocktail-
sauce, Ofenkartoffeln, Krautsalat 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder
Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €



Nichts für
schwache Nerven

S c h a u
durch die
Augen die-
ser drei
Schwestern,
die in die
Fänge von
Psychopa-
then gera-
ten, und du
lernst, was
Angst bedeutet. ›Those Girls‹,
der neue Thriller der kanadi-
schen Bestseller-Autorin Che-
vy Stevens: eine Story von
Überleben und Rache – hart,
eindringlich, unglaublich fes-
selnd.

Die Schwestern Jess, Court-
ney und Dani sind 14, 16 und
17 und leben auf einer rauen
Farm in Kanada. Als ein Streit
mit ihrem gewalttätigen Va-
ter aus dem Ruder läuft, müs-
sen sie fliehen. Doch ihr Pick-
up bleibt in einem abgelege-
nen Dorf liegen, und bald fin-
den sie sich in einem noch
furchtbareren Albtraum wie-
der – wird er jemals enden?

Dieser Thriller ist nichts für
schwache Nerven, obwohl er
fast ohne blutige Details aus-
kommt.

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

2Chevy Stevens : Those Girls,
Taschenbuch, 464 Seiten, Fi-
scher Verlag, 9,99€

Tatort-Kommissar mit Band
2 x 2 Karten für 6. Haßberger Kulturpicknick auf dem Hof Höltje zu gewinnen

HASSBERGEN. Mit dem „6.
Haßberger Kulturpicknick“
am Samstag, 17. September,
ab 18 Uhr startet das Kultur-
programm der Alten Kapelle
Haßbergen mit einem beson-
deren Highlight in den Spät-
sommer. Die Veranstaltung
findet mit einer großen Open-
Air-Bühne im Innenhof des
Bauernhofes Höltje (direkt
neben der Alten Kapelle)
statt. Nach Ulrich Tukurs ge-
nialem Konzert 2013 mit sei-
nen „Rhythmus Boys“, sowie
Axel Prahl mit dem Inselor-
chester in 2014 und seinem
begeisternden Konzert „Blick
aufs Mehr“, ist es gelungen,
den Münchener Schauspieler
und Musiker Miroslav Nemec

mit seiner zehnköpfigen Band
nach Haßbergen zu locken.

Miroslav Nemec und seine
Band aus München unter-
nimmt mit den Besuchern des
Kulturpicknicks eine Musi-
kreise durch fünf Jahrzehnte
Rock- und Popgeschichte.

Damit ist neben dem be-
reits etablierten „Kulturpick-
nick in Scheunen und auf Hö-
fen“ in Haßbergen mit Mir-
soslav Nemec der dritte mu-
sikbegeisterte ARD-Tatort-
Kommissar. Der
deutschlandweit bekannte
Schauspieler mit kroatischer
Abstammung ist seit den
1990er Jahren vor allem als
Tatort-Kommissar Ivo Batić
bekannt geworden.

Das Kulturpicknick beginnt
um 18 Uhr mit einer weiteren
Liveband, der Hausband der
Alten Kapelle „Old Chapel
Five“ mit Irish-Scottish-
Folk. Die Gruppe „Schräge
Vögel“ bezaubert die Besu-
cher zur Begrüßung mit ih-
rem farbenfrohen ausdrucks-
vollen Großmasken-
spiel. Dazu wird „Kulinari-
sches aus der Region“ ange-
boten. Um 19.30 Uhr beginnt
das Open-Air-Konzert der
Miro-Nemec-Band aus Mün-
chen/Hof.

Das Kulturpicknick wird
vom Landschaftsverband We-
ser-Hunte, der Stiftung der
Sparkasse Nienburg, der
Avacon AG Nienburg und der

Tageszeitung „Die Harke“
gefördert.

Karten sind im Vorverkauf
über die Theaterkasse Nien-
burg, Telefon 05021/87-356,
unter info@hassbergen.de
oder 05024/8259 und bei der
Sparkasse Rohrsen, Telefon
05024/98240, zu erhalten.
Restkarten gibt es an der
Abendkasse. DH

2Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag können
mit etwas Glück 2 x 2 Karten
für das Kulturpicknick gewin-
nen. Wer an der Verlosung teil-
nehmen möchte, sollte im Laufe
des heutigen Tages eine kleine
Bewerbung mailen an gewinn-
spieleœhams-online.de.

„Jede Episode hinterlässt ihre Spur“
Partnerschaft Witebsk-Nienburg: Werke von Mutter Elisaveta zur Zeit im Rathaus zu sehen

NIENBURG. Im Rahmen des
25-jährigen Partnerschaftsju-
biläums zwischen den Städ-
ten Wiebsk und Nienburg
wird in Kooperation mit der
Botschaft der Republik Bela-
rus in Berlin noch bis zum 29.
September die Ausstellung
„Beim Sammeln des Ver-
streuten“ im Vestibül des Rat-
hauses gezeigt.

Die Werke stammen von
der weißrussischen Künstle-
rin Jelena Sysun, die zwi-
schenzeitlich als Abtissin
Elisaveta das orthodoxe Frau-
enkloster zu Mariä Tempel-
gang im Dorf Boguschi im
Gebiet Grodno leitet.

Das Schaffen von Jelena
Sysun gehört zu den Werken
der besten Vertreter der bela-
russischen Avantgarde der
1980-1990-er Jahre. Seit fast
30 Jahren nimmt sie an Aus-

stellungen der zeitgenössi-
schen Kunst teil. Viele ihrer
Werke befinden sich in Pri-
vatsammlungen. In Nienburg

werden nur einige Werke der
Künstlerin gezeigt.

Im Begleittext heißt es: Es
geht um ein Kaleidoskop, wo

sehr unterschiedliche Teile
unerwartet nebeneinander zu
sehen sind. So kommt es im
Leben vor, wenn ein Ereignis
dem anderen folgt, aber zwi-
schen ihnen besteht eine un-
sichtbare, manchmal sogar
unmerkliche, aber feste inne-
re Verbindung. Jede Episode
unseres Lebens, jede Lebens-
erscheinung hinterlässt eine
Spur, einen Nachklang in der
Seele. Und irgendwann ver-
wandeln sich diese Spuren in
Bilder und künstlerische For-
men. Verstreute, vereinzelte,
fast unbrauchbare Stoffreste
werden durch die Hand der
Künstlerin zu einer oder an-
deren Kompositionseinheit
zusammengelegt. DH

2Der Verkaufserlös der Kunst-
werke kommt dem Waisenhaus
des Frauenklosters zugute.

Werke von Jelena Sysum aus Nienburgs Partnerstadt Witebsk sind
bis Ende September in Nienburgs Rathaus zu sehen.

„Open World“
endet heute
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag endet in der Ga-
lerieN in Nienburg die Aus-
stellung „Open world“. Die
Künstlerinnen Alwine Ger-
ner und Bea Garding-Schu-
bert möchten darum von 14
bis 17 Uhr noch einmal zu ei-
nem Sektumtrunk einladen.
Danach wird die Galerie von
den Gastausstellern Detlef
Ambrassat aus Bremen und
Peter Creuzburg aus Bruch-
hausen-Vilsen neu gestaltet.
Unter dem Titel „Die Wahr-
heit ist stets eine Andere“
werden Skulpturen und Gra-
fiken gezeigt. Die Vernissage
findet am Samstag, dem 17.
September, um 17 Uhr statt.

IN KÜRZE

Am Sonnabend in Haßbergen:
Miroslav Nemec und Band.

FOTO: MIROSLAV NEMEC

Tenöre4you
in Warmsen

WARMSEN. Ein atemberau-
bendes Erlebnis mit legen-
dären Welthits aus Pop, Klas-
sik, Musical und Filmmusik
gibt es am 17. September um
19:30 Uhr in Warmsen in der
Scheune auf dem Gehannfors
Hof, Bohnhorster Straße 12,
zu erleben.

Die Tenöre4you präsentie-
ren in ihrem Konzert die per-
fekte Pop-Klassik Mischung
mit grandiosem, erstklassi-
gem Live-Gesang in italieni-
schem Gesangsstil.

Wer fantastische Songs und
eine elitäre Licht-Show erle-
ben möchte ist bei den Tenö-
ren4you genau richtig. Karten
sind im Vorverkauf in Warm-
sen bei Bürobedarf Köne-
mann, Kreuzberger Straße 5,
in Uchte bei Bürobedarf Kö-
nemann, Mühlenstraße 8c,
und bei Buchhandlung Brink-
mann, Mindener Straße 6, so-
wie online unter www.teno-
ere4you.de erhältlich. DH

Von Römern und Germanen
Museum Nienburg lädt heute von 11 bis 17 Uhr zu Zeitreise und Bücherbörse ein

NIENBURG. Zeitreisen sind
doch möglich – zumindest im
Museum Nienburg. Dort steht
heute ab 11 Uhr alles im Zei-
chen der alten Römer und
Germanen. Im Rahmen der
bundesweit stattfindenden
Aktion „Tag des offenen
Denkmals“ hat sich Muse-
umsleiterin Dr. Kristina No-

wak-Klimscha erneut etwas
Besonderes einfallen lassen.

Zahlreiche Darsteller aus
ganz Deutschland werden
längst vergangene Zeiten
wieder zum Leben erwecken.
Einer von ihnen ist der Orga-
nisator der Veranstaltung,
Jens Domeyer aus Hilgermis-
sen. Er wird gemeinsam mit

anderen „Römern und Ger-
manen“ im Garten des Qua-
et-Faslem-Hauses Schmiede-
techniken, Kriegerausrüs-
tung, Webtechniken und vie-
les mehr in einem histori-
schen Kriegerlager vorführen.
Er sagt: „Das Vorführen von
alten Kulturtechniken ist
nicht nur für die Besucher,

sondern auch für uns Darstel-
ler immer wieder spannend.“

Ein besonderes Highlight
wird die römisch-germani-
sche Modenschau.“

Parallel bietet die Bücher-
börse des Museums wieder
spannende Lektüre aus allen
Genres für jeden Geldbeutel
an. DH

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 11. September:
Historisches Wochenende.
Die Bahnhöfe Bruchhausen-
Vilsen und Heiligenberg wer-
den mit historischen Güterzü-
gen bedient.

Sonntag, 11. September,
9.30 Uhr: Fahrradtour am Tag
des offenen Denkmals. Mark-
lohe. Treffpunkt: Rewe Park-
platz, Hoyaer Straße 27.

Sonntag, 11. September, 10
Uhr: Tag des offenen Denk-
mals an der Ahrbecker Bock-
windmühle in Wenden.

Sonntag, 11. September, 10
Uhr: Weyhe Total. Ein Fest für
die ganze Familie.

Sonntag, 11. September, 11
Uhr: Langwedeler Modell-
bahnmarkt.

Sonntag, 11. September, 11
Uhr: Tag des offenen Denk-
mals in Thedinghausen. Erb-
hof.

Sonntag, 11. September, 14
Uhr: „Open world“. Nien-
burg. Galerie N.

Sonntag, 11. September, 19
Uhr: Die Seele des Tango.
Uchte. Evangelische Kirche.

Montag, 12. September, 20
Uhr: Spotlight. Nienburg.
Kommunales Kino im Kultur-
werk.

Mittwoch, 14. September,
20.15 Uhr: Ladies – Night.
Hoya, Filmhof.

Freitag, 16. September:
Jahrmarkt Rodewald.

Freitag, 16. September, 18
Uhr: Lange Nacht der Kir-
chen. Nienburg. Estorf. Mark-
lohe. www.kirchenkreis-ni-
enburg.de

Freitag, 16. September,
18.30 Uhr: Öffentlicher
Nachtwächterrundgang in
Nienburg. Start: 18.30 Uhr,
Rathaus, Ecke Lange Straße/
Marktplatz, um Anmeldung
wird gebeten.

Freitag, 16. September,
19.30 Uhr: Theater auf dem
Flett: Shakespeare un de Lee-
vde. Schloss Erbhof Theding-
hausen.

Freitag, 16. September, 20
Uhr: WilderPilger. Nienburg.
Kulturwerk. Hutkonzert.

Samstag, 17. September, 13
Uhr: Katharinenmarkt in
Hoya.

Samstag, 17. September, 14
Uhr: Mit Muschel, Hut und
Stad - wie Jakobspilger ge-
hen. Weyhe.

Samstag, 17. September, 15
Uhr: Sommerworkshop
„Sketchen“ in Schessinghau-
sen. www.kieseritzky.de

Samstag, 17. September, 17
Uhr: Weltklassik am Klavier.
Bad Rehburg, Romantik.

Samstag, 17. September, 17
Uhr: „Die Wahrheit ist stets
eine Andere“. Nienburg, Ga-
lerie N.

Samstag, 17. September, 18
Uhr: 6. Haßberger Kultur-
picknick (siehe Bericht auf
dieser Seite).

Samstag, 17. September, 19
Uhr: Psychologie am Pferd.
Liebenau. Kulturscheune.

2www.mittelweser-events.de
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Wenn der Krankenhausaufenthalt endet
Paritätischer Wohlfahrtsverband bietet Sprechstunden für berufstätige pflegende Angehörige an

NIENBURG. Bislang war im-
mer alles gut gegangen.
Wenn Bertold Wiese (Name
geändert) abends von der Ar-
beit nach Hause kam, wartete
sein Vater schon mit dem Es-
sen auf ihn. Die beiden ver-
stehen sich gut, ihr Zwei-
Männer-Haushalt funktio-
nierte reibungslos. Nach dem
schweren Sturz des 78-jähri-
gen und dem langen Kran-
kenhausaufenthalt aber hat
sich die Situation dramatisch
geändert. Bertold Wiese ist
hilflos: „Was mache ich jetzt
nur, ich kann doch meinen
Beruf nicht aufgeben“, sagt
der 43-Jährige, der seinen
Vater „auf keinen Fall“ in ein
Pflegeheim geben will.

Für ihn sind die Beratungs-
sprechstunden für Berufstäti-
ge, die der Paritätische Wohl-
fahrtsverband (Pari) ab dem
19. September an jedem
Montag von 16.30 bis 19 Uhr
anbietet, ein Glücksfall. Aber
nicht nur für ihn. „Der Bedarf
an Pflegeberatung ist sehr
hoch“, wissen Elke Heidorn,
Abteilungsleiterin Ambulan-
te Dienste, und Pflegedienst-
leiterin Janina Meyer aus
langjähriger Erfahrung. Zu-
sammen mit Oxana Hübscher
und Anni Müller arbeiten sie
in der Pflegeverwaltung zu-
sammen.

Nach dem Umzug des Pari

vom Haus Wilhelmstraße 15
ins Haus Kräher Weg 2 sind
dort Ambulante Pflege, Ver-
waltung und Schuldnerbera-
tung unter einem Dach zu fin-
den. Hinter der belebten
Straßenkurve und in der un-
mittelbaren Nachbarschaft
eines Fachmarkts hat sich das
Team im barrierefreien Raum
des zweistöckigen Pari-Hau-
ses seit November vergange-
nen Jahres gut eingelebt.
Hier werden auch die wö-
chentlichen Beratungsge-
spräche für die pflegenden
Angehörigen stattfinden.

„Beratung am Tag war bis-
her immer ein Problem“, sagt
Janina Meyer: „Telefonate
mussten stets unter Zeitdruck
der Anrufer passieren, das
war unbefriedigend für beide
Seiten.“ Die Gespräche in die
Abendstunden zu legen, bie-
te bei der Vielzahl von wichti-
gen Informationen „Raum für
konkrete Fragen und Ant-
worten, das vertiefende Ge-
spräch im beratenden Ge-
genüber“, ergänzt Elke Hei-
dorn.

Wie im Fall von Bertold
Wiese erleben Berufstätige
oft schockierend schnell, dass
Vater oder Mutter Pflege
brauchen. Aber nicht nur sie.
Auch für jüngere und junge
Menschen kann das nötig
werden. „Wenn der Sohn

oder die Tochter beispiels-
weise nach einem Unfall pfle-
gebedürftig aus dem Kran-
kenhaus entlassen wird, sind
die Angehörigen von der Si-
tuation oft überfordert“, weiß
das Beratungsteam. Wo und
wie bekomme ich Unterstüt-
zung? An wen kann ich mich
wenden? Wie und wo organi-
siere ich Hilfsmittel, etwa ein
Pflegebett, einen Toiletten-
stuhl, Inkontinenz-Materiali-
en? Das sind die Fragen, de-
nen Menschen oft hilflos ge-
genüberstehen.

Zwar gebe es Pflegebera-
tung auch im Krankenhaus,
„aber der Übergang in die
häusliche Situation muss
ebenfalls gestaltet werden,
hier gibt es erfahrungsgemäß
viele Unsicherheiten und
Ängste, nicht zuletzt auch
über rechtliche Fragen zur
Pflegeversicherung, Gutach-
ten zur Pflegebedürftigkeit,
Hilfen bei der Antragstel-
lung“, berichtet Elke Hei-
dorn.

Darüber hinaus könne das
Pari-Team auch Hilfsangebo-
te vermitteln, etwa den Ge-
sprächskreis für pflegende
Angehörige oder Selbsthilfe-
gruppen. „Wir haben ein gu-
tes Netzwerk“, bestätigt Jani-
na Meyer „Kontakte auch
zum Hospizverein, zum Palli-
ativstützpunkt und zur Alz-

heimer Gesellschaft, die sich
seit Jahren in enger Zusam-
menarbeit bewährt haben“.

Bertold Wiese ist froh über
dieses Angebot. „Ich bin kein
Kunde des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes und
kann trotzdem diese kosten-
losen Beratungsstunden für
Berufstätige nutzen“, ist er
erleichtert. Er ist nicht allein
in der Gruppe Rat suchender
Männer. „Wurde die klassi-

sche Pflege in der Vergan-
genheit hauptsächlich von
Frauen geschultert, steigt
heute die Zahl der pflegen-
den Söhne und Ehemänner
zunehmend“, wissen Elke
Heidorn und Janina Meyer.

2 Für Anfragen vor dem 19.
September sind beide Exper-
tinnen unter der Nienburger Te-
lefonnummer (0 50 21) 97 450
zu erreichen.
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Gästeführung durch
Anderten
ANDERTEN. In der Samtge-
meinde Heemsen findet am
kommenden Sonntag, 18.
September, die vierte öffent-
liche Gästeführung für Neu-
bürger und Einheimische
statt. Dieses Mal geht es
um Andertens Sehenswür-
digkeiten und Geheimnis-
se. Gestartet wird um 14 Uhr
an der Melkebank unweit
der ehemaligen Schule. Der
Nachmittag klingt im Hof-
Café bei frischem Butter-
kuchen aus dem Holzback-
ofen aus. Eine Anmeldung
bei Stephanie Schuberth im
Rathaus Rohrsen unter Tele-
fon 0 50 24/98 05-11 oder E-
Mail sschuberth@heemsen.
de wäre aus Sicht der Orga-
nisatoren wünschenswert. DH

Kaffee und Kuchen
in der Olen Schüne
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt am
heutigen Sonntag wieder zu
Kaffee und Kuchen ein. Ge-
öffnet ist die Ole Schüne von
14 bis 17 Uhr. DH

Kinderfrühstück in
Heemsen
HEEMSEN. Für Samstag, den
17. September, lädt die Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen wieder alle Kin-
der im Grundschulalter zum
Kinderfrühstück ins Gemein-
dehaus Heemsen ein. Von
10 bis 12 Uhr wollen alle ge-
meinsam frühstücken, eine
biblische Geschichte hören,
basteln und spielen. Um ei-
nen Kostenbeitrag von ei-
nem Euro wird gebeten. DH

Tag der offenen Tür
bei „Möbel & Mehr“
LEESE. Am 18. und 19. Sep-
tember findet bei „Möbel &
Mehr“ in Leese ein „Tag der
offenen Tür“ statt. Geöffnet
ist an beiden Tagen von 10
bis 17 Uhr. Es gibt Kaffee und
Kuchen und Kinderbelusti-
gung. DH

www.
HamS-Online.de

Experten warnen vor Fracking-Gefahr
Hearing der Attac-Regionalgruppe Nienburg endete mit Appell an bisherige und künftige Kreistagsmitglieder

NIENBURG. Auch das zweite
öffentliche Thema-Plenum
der Attac-Regional-gruppe
Nienburg stieß auf starke Re-
sonanz. Eine hochkarätige
Expertenrunde nahm zu dem
Ende Juni im Bundestag be-
schlossenen „Fracking-Rege-
lungspaket“ Stellung. Da-
nach soll das derzeitige Fra-
cking-Moratorium in Sand-
stein beendet und – nach er-
folgreichen Probebohrungen
und Bundestagszustim-
mung– ab 2021 Fracking
auch in Schiefergas möglich
sein.

Alle Referenten sowie Sieg-
fried Butschbach, Sprecher
der Attac-AG Fracking,
warnten eindringlich vor den
Gefahren für Umwelt und
Gesundheit. Sie forderten
auch im Hinblick auf die am
Fracking-Standort Rode-
wald/Steimbke behördlich
bestätigten erhöhten Krebs-
neuerkrankungen (2005-
2013) ein sofortiges, unbe-
fristetes Verbot sämtlicher
Formen von Fracking.

Zum Hearing-Auftakt gab
der Geologe Dr.Dietmar Goe-
tz (Hamburg) eine allgemein
verständliche technische Ein-
führung. Beim Fracking wird
unter hohem Druck „Frac-
Fluid“ – eine große Wasser-
menge, Sand sowie z.T. hoch-
giftige, auch krebserzeugen-
de Chemikalien – in öl-/gas-
haltige Gesteinsschichten ge-
preßt. Dadurch wird das
Gestein aufgesprengt, und
das zuvor eingeschlossene
Erdgas fließt dem Bohrloch
zu. Ein erheblicher Anteil des
Fluid-Gemischs steigt zusam-
men mit giftigem Lagerstät-
tenwasser wieder auf, wird
andernorts in den Unter-
grund „verpresst“ und kann
von dort in das Grundwasser
gelangen. Durch tiefgründig
zertrümmerte Gesteins-
schichten ebenso wie ver-
presste Abwässermassen sind
Erdstöße, Erdsenkungen und

auch Erdbeben in Fraking-
Regionen aufgetreten, beson-
ders in den USA.

Die aktuelle Gesetzeslage
erläuterte Dr. Julia Verlinden
(MdB, Bündnis 90/Die Grü-
nen). Das von der Unions-/
SPD-Mehrheit beschlossene
Gesetz sei kein Kompromiß
und bedeute auch kein „Fra-
cking-Verbot“. Eher sei es
ein verklausuliertes „Fra-
cking-Förderungsgesetz“.
Statt die Energiewende vor-
anzubringen, verlängere es
das fossile Zeitalter. Gefrack-
tes Gas mache nur 0,8 Pro-
zent Versorgung aus und sei
damit für die Energiesicher-
heit absolut verzichtbar.

Ihr Kollege Herbert Beh-
rens (MdB, Die Linke) erklär-
te, Fracking dürfe wie die
Atomenergie keine Zukunft
haben. Es bediene nur Pro-
fitinteressen und werde we-
gen der unbeherrschbaren
Gesundheits- und Umweltri-
siken inzwischen von 80 Pro-
zent der Bevölkerung abge-

lehnt. Beschämend sei, dass -
– trotz ablehnender Haltung
von Umweltminister Wenzel –
der niedersächsische Minis-
terpräsident Weil und Wirt-
schaftsminister Lies dem
Bundesverband Erdgas, Erd-
öl und Geoenergie (BVEG)
die zügige Bearbeitung der
vorliegenden Fracking-An-
träge öffentlich zusicherten.

Gesundheitsschutz ist nach
der Aussage von Kathrin
Otte, Vorsitzende des Netz-
werks für Umweltkranke
(GENUK), im „Fracking-Re-
gelungspaket“ nirgends vor-
gesehen. Dabei fordere GE-
NUK, inzwischen von 212
Arzten unterstützt, seit Jah-
ren eine unabhängige Studie
zur Aufklärung der gehäuf-
ten Krebsraten im Fracking-
Landkreis Rotenburg-Wüm-
me.

Manfred Radke, Vorsitzen-
der des dortigen BUND, in-
formierte über den Wider-
stand gegen Fracking und
forderte – solange die wissen-

schaftlichen Beweise ausste-
hen – die Befolgung des in
der EU geltenden Vorsorge-
prinzips, wonach mögliche
Gesundheits- und Umwelt-
schäden vorbeugend ausge-
schlossen werden müssen.

In einer schriftlichen Stel-
lungnahme erklärte der
Kreiswasserverband Nien-
burg, man sehe zwar Fra-
cking-Risiken für die Qualität
des Grundwassers, Trink-
wasser hierzulande sei je-
doch durch das gesetzliche
Verbot von Fracking sicher.

Thorben Gruhl, der als Mit-
glied, nicht Vertreter der Wis-
senschaftlichen Gesellschaft
Erdöl, Erdgas, Kohle sprach,
bestätigte, dass der Grund-
wasserschutz nur partiell gel-
te – für Wasserwerke, Heil-
quellen, Talsperren und Mi-
neralwasser. Er wies darauf
hin, dass über die Hälfte der
durch Zement verschlosse-
nen Bohrlöcher ausgeförder-
ter Plätze nach fünf Jahren
undicht seien. Dort trete in

Verbindung mit krebserzeu-
genden Substanzen hochkli-
maschädliches Methan aus.
Auch von daher sei eine Fra-
cking-Renaicance – für den
gesamten Kreis Nienburg sei-
en bereits Aufsuchungsge-
nehmigungen erteilt – unver-
antwortlich.

Am Schluss der Experten-
Hearings appellierte Wolf-
gang Kopf, Sprecher der At-
tac-Regionalgruppe, an
Kreistagsmitglieder, Kandi-
datinnen und Kandidaten.
Attac schlägt ihnen vor, im al-
ten oder neuen Kreistag eine
Resolution einzubringen, um
sich zum „FrackingFreien-
Landkreis Nienburg“ und da-
mit über den Beschluss von
2013 hinaus gegen jedes Fra-
cking zu erklären.

2Der Resolutionsentwurf
kann angefordert werden über
die E-Mail: attac-nienburg@
web.de und ist einzusehen bei
www.attac-netzwerk.de/nien-
burg

Manfred Radke, Dr. Julia Verlinden, Herbert Behrens, Kathrin Otte, Wolfgang Kopf, Siegfried Butschbach, Thorben Gruhl und Dr. Diet-
mar Goetz warnen eindringlich vor den Gefahren des Frackings.
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Blick...

haben Sie
der Ferne
...auch aus

Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. 05024-98101-0
www.agt-gruppe.de

AGT
mit uns kommt Ihre Sicherheit

- Einbruchmeldeanlagen
- Videoüberwachung
- Brandmeldeanlagen

- Smart Home
- Netzwerktechnik
- Telekommunikation

Sicherheit im Urlaub

alles im

Aktionstage bei Tischer
Damit Sie wohlig warm durch die
kalte Jahreszeit kommen,
veranstaltet die Firma Tischer
Specksteinöfen in Bückeburg –
Cammer in der Zeit vom 16. bis
18. September Herbst-
Aktionstage mit vielen
Angeboten. Nutzen Sie das
Herbstwochenende mit den tollen
Aktionsangeboten und genießen
sie kleine Snacks aus dem „Big
Green Egg“. Das Tischer-
Specksteinofen-Team freut sich
auf Ihren Besuch!



Gute Laune auch hinter dem
modernen Tresen des neuen
Cafés. FOTOS: HAGEBÖLLING

ANZEIGENSPEZIAL

Nienburg ist um ein Café rei-
cher. Vor gut einer Woche hat
die Bäckerei Deicke aus
Marklohe im ehemaligen
Weltbild-Laden an der Ecke
Lange Straße/Weserstraße
ihre 12. Filiale eröffnet. „Un-
ser Flaggschiff“, wie Chefin
Damaris Deicke am Wochen-
markt-Mittwoch im Gespräch
mit der Harke am Sonntag
betont.

Das Café ist montags bis frei-
tags von 7 bis 18.30 Uhr, sonn-
abends von 7 bis 17 Uhr und
sonntags von 8 bis 17 Uhr ge-
öffnet. In dieser Zeit kann
ausgiebig gefrühstückt, Kaf-
fee getrunken oder eine
schnelle Mittagsmahlzeit ein-
genommen werden. „Dass in
Nienburg viel und gerne ge-
frühstückt wird, haben mein

Mann und ich festgestellt, als
wir an einem Sonnabendmor-
gen in der Stadt unterwegs
waren und Probleme hatten,
für uns selbst einen Platz zu
finden“, so Damaris Deicke.
Als sie bald darauf vom Haus-
eigentümer gefragt wurden,
ob sie sich nicht vorstellen
könnten, in dem historischen
Gebäude in der 1-a-Lage ein
Café zu eröffnen, ging alles
ganz schnell.

„Zu verdanken haben wir das
zum einen unserem Laden-
bauer. Wir waren nach der
Besichtigung der leer stehen-
den Immobilie, in der zuletzt
eine Apotheke angesiedelt
war, kaum im gegenüberlie-
genden Cup&Cino angekom-
men, da hatte Herr Jäckstein
den Entwurf für unser neues

Café schon fertig“, erinnert
sich die Chefin noch gut.

Der Dank von Architekt und
Pächter gilt auch den am
Umbau beteiligten Firmen.
Trotz Urlaubszeit hätten alle
an einem Strang gezogen und
so gemeinsam dafür gesorgt,
dass das neue Geschäft
knapp zwei Monate später
eröffnet werden konnte. Und
nicht wiederzuerkennen ist.
„Mit diesem modernen Café
sind wir für die Zukunft gut
aufgestellt“, so Damaris
Deicke.

Der Dank der Chefin geht
aber auch an ihre Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. So-
wohl der Backstuben- als
auch der Verkaufsleiter hät-
ten sie und ihren Mann von

Anfang an in ihrem Vorhaben
bestärkt, und auch die Mitar-
beiterinnen hinter dem Tre-
sen wären sofort bereit gewe-
sen, in die neue Filiale nach
Nienburg zu wechseln. Die
neu eingestellten Kräfte wur-
den dafür auf die vorhande-
nen Filialen verteilt.

Noch nicht zufrieden ist man
bei Deickes allerdings mit
dem Außenbereich. „Wir
hatten ja bei der Stadt ange-
fragt, ob die vier Vitrinen,
die vor unserem Geschäft
stehen, nicht versetzt wer-
den könnten“, so die Unter-
nehmerin. Eine Antwort
steht allerdings noch aus.
Auch habe man festgestellt,
dass ein Wochenmarkt-Be-
schicker mit seinem Fahr-
zeug direkt vor ihrem Ge-

schäft steht. „Unser Außen-
bereich soll natürlich noch
schöner werden, aber bevor
wir nicht wissen, wie viel
Platz uns zur Verfügung
steht, können wir keine
Schirme oder Ähnliches be-

stellen“, so Damaris Deicke
abschließend.

Edda Hagebölling

Nienburg ist um ein Café rei- Mann und ich festgestellt, als Café schon fertig“, erinnert Anfang an in ihrem Vorhaben schäft steht. „Unser Außen- stellen“, so Damaris Deicke 

Bäckerei Deicke jetzt auch in der Innenstadt
Christian und Damaris Deicke haben an der Langen Straße in Nienburg ihre 12. Filiale eröffnet

Der Außenbereich präsentiert
sich noch etwas spartanisch.
Erst muss geklärt werden, was
aus den vier Vitrinen wird.

DIE HARKE
am Sonntag

Viel Erfolg
in den neuen
Räumen

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

Qualität.

Sauerkamp 10 · 31623 Drakenburg
T (0 50 24) 8 87 79-0 · F (0 50 24) 8 87 79-11

www.tischlerei-struckmeier.de · info@tischlerei-struckmeier.de

Tischlerei
Wir wünschen

zur Neueröffnung

alles Gute

und viel Erfolg

Beratung · Planung · Verkauf · Service
GmbH

Oyler Straße 1a
31608 Marklohe/Lemke

Telefon 0 50 21/6 17 22
Telefax 0 50 21/6 34 54

Klimaanlagen · Kältetechnik · Wärmepumpen

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr.1 sein!

Ihr Spezialist

für Haustechnik

Fliesen · Marmor · Granit · Verlegung · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualität

bau + keramik

jeden 1. Sonntag im Monat
Schautag von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche

Wir schaffen Wohnqualität

ileit
aumausstattung

Fußböden Polsterei Gardinen Sonnenschutz

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Einbruch
zwecklos!
Wir lieferten und

montierten die Schließ-

und Alarmanlage.



25 Restaurants,
1200 Mitarbeiter

Mc Donald‘s-Chef Christian Eckstein
begeisterte mit Charisma und Visionen

GADESBÜNDEN. Einen ebenso
kurzweiligen wie amüsanten
Abend hatten die rund 50 In-
teressierten, die am Mittwoch
auf Einlaung des Gewerbe-
vereins Heemsen ins Dorfge-
meinschaftshaus Gadesbün-
den gekommen waren. Urhe-
ber der guten Laune war Mc
Donald‘s-Chef Christian Eck-
stein. Der 52-jährige Kirch-
dorfer schilderte seinen Weg
vom Berufssoldat zum Chef
über 25 Mc Donald‘s-Restau-
rants, wies darauf hin, dass
wirtschaftlicher Erfolg ohne
zufriedene Mitarbeiter nicht
möglich ist und ging auch
kurz auf die Filiale in Nien-
burg ein.

„Wir akzeptieren viel zu-
viel Schwachsinn und zeigen

viel zuwenig zivilen Unge-
horsam“, war eine der The-
sen, die Eckstein im Verlauf
seiner Ausführungen aufstell-
te.

An anderer Stelle betonte
er: „Wir haben keinen Fach-
arbeitermangel, wir haben
nur zu viele unattraktive Un-
ternehmen.“ Auch ist er über-
zeugt: „Wir brauchen den Zu-
zug. Auch unter den Men-
schen aus anderen Ländern
gibt es ganz viele astreine Ty-
pen.“

Dass der Abend nicht en-
den durfte, ohne dass Gewer-
berveinsvorsitzender und
Burger King-Investor Sieg-
fried Heidorn Eckstein zur
GAFA 2018 einlud, verstand
sich von selbst. eha

IN KÜRZE

„Eigene Stärken
erkennen“
NIENBURG. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg bie-
tet am Mittwoch, dem 28.
September, von 9.30 bis 13
Uhr in der Geschäftsstelle
am Goetheplatz ein Seminar
zum Thema eigene Kompe-
tenzen und Stärken an. Der
Workshop steht ganz im Zei-
chen von „Wer seine Stär-
ken kennt, der kann sie auch
gezielt nutzen!“ und unter-
stützt das Erkennen der ei-
genen Kompetenzen sowie
deren erfolgreichen Einsatz
beim Planen und Erreichen
persönlicher und beruflicher
Ziele. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Interessierte Frau-
en werden gebeten, sich
bis zum 23. September un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de anzumelden. DH

Heute Lesung im
Mausoleum
EYSTRUP. Den heutigen „Tag
des offenen Denkmals“ be-
schließt die Kirchengemein-
de Eystrup um 18 Uhr im
Mausoleum auf dem Eystru-
per Friedhof mit einer mu-
sikalischen Lesung unter
dem Titel „Ausklang“. Ursel
Menzel wird aus dem Buch
„Trauerwelten“ lesen. Dazu
wird klassische Gitarrenmu-
sik zu hören sein. Alle Inter-
essierten sind willkommen.

Begeisterte die Besucher, die auf Einladung des Gewerbevereins
Heemsen nach Gadesbünden gekommen waren: Mc Donald‘s-Chef
Christian Eckstein. FOTO: HAGEBÖLLING

Flüchtlinge dankten Unterstützerinnen
Ursel Nenstedt: Damit Integration gelingen kann, sind die Menschen auf Hilfe und Toleranz angewiesen

HASSBERGEN. Dankbarkeit
zeigen wollten die in Haßber-
gen aufgenommenen Flücht-
linge beim jüngsten „Begeg-
nungscafé International“ im
Gemeindehaus für die ihnen
entgegengebrachte Unter-
stützung und Hilfe. Sie über-
reichten deshalb stellvertre-
tend für alle Helfer an Ingola
Vaupel und Ursula Nenstedt
unter Federführung des aus
Ägypten stammenden und
schon seit vielen Jahren in
Haßbergen lebenden Ach-
med Chabaan, der sich immer
wieder als Dolmetscher zur
Verfügung stellt, einen Blu-
menstrauß. Auf der beigefüg-
ten Karte hatten alle unter-
schrieben, um sich im Namen
aller Flüchtlinge, die im Land-
kreis Hilfe, Schutz und Unter-
stützung gefunden haben, zu
bedanken.

Wie berichtet, war es den
Haßberger Flüchtlingshelf-
rinnen gelungen, die kurzfris-
tige Wohnortzuweisung nach
Berlin für das Ehepaar Dima
Khattab und Tawfik Alemam
zu verhindern und für sie ei-
nen weiteren Aufenthalt in
Haßbergen zu erreichen.
Jetzt kann berichtet werden,
dass der Landkreis den Ver-
bleib bis zum endgültigen
Entscheid der Zuweisungsbe-
hörde in Braunschweig zuge-
sagt hat.

„Sicher haben viele im ei-
genen Land lebende oder
auch im Ausland zu Besuch
weilende Menschen schon
die Erfahrung gemacht, wie
schwierig die Verständigung
z.B. im Krankheitsfall und mit
Behörden sein kann, beson-
ders wenn es um das Lesen
und Verstehen von gesetzli-
chen Anordnungen oder Ge-
brauchsanweisungen geht.
Die Schwierigkeiten und die
Auswirkungen für Personen,
die unserer Sprache kaum

mächtig sind, haben gerade
wieder einige Flüchtlinge aus
Haßbergen erfahren müs-
sen“, berichtet Ursel Nen-
stedt. Und ergänzt: „Ali, Nas-
reddin und Mohamad gehö-
ren zu denen, die sich sehr
bemühen, die deutsche Spra-
che zu lernen, um sich mög-
lichst schnell integrieren und
arbeiten zu können. Aus die-
sem Grunde beantragten sie
die Teilnahme an einem Inte-
grationskurs, den zwar jeder
Asylbewerber aus den Her-

kunftsländern Syrien, Irak
und Eritrea machen muss, der
jedoch nur einmal genehmigt
wird und in einer zeitlichen
Begrenzung von drei Mona-
ten zu beginnen ist. So ist es
dem Bewilligungsbescheid
für die Zulassung zu entneh-
men. Doch wenn man darü-
ber vom Anbieter der Sprach-
nicht aufgeklärt wird, kann es
passieren, dass man diese
Frist versäumt.“

So wäre es Ali, Nasreddin
und Mohamad auch ergan-

gen, doch aufgrund intensi-
ver Hilfe und Dank des Ent-
gegenkommens der VHS sei
es ihnen nun doch noch mög-
lich, an dem Integrationskurs
teilzunehmen.

„Diese Beispiele machen
deutlich, wie sehr Menschen
auf gegenseitige Hilfe, Unter-
stützung und Toleranz ange-
wiesen sind, denn dadurch
können Missverständnisse
verhindert und das Miteinan-
der erheblich erleichtert wer-
den“, betont Nenstedt. DH

Ursel Nenstedt
und Ingo-
la Vaupel im
Kreise „ihrer“
Flüchtlinge.
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O’ZAPFT IS!
Oktoberfest in Posthausen

dodenhof Posthausen KG
Mo.–Sa., 9.30–20 Uhr

UND ÜBER

4000
MARKEN

ÖPNV-
Anbindung

Events/
Aktionen

Kinder-
betreuung

14 Cafés/
Restaurants

5000 Gratis-
Parkplätze

Fassanstich
mit Antonia aus Tirol
17.9. um 12 Uhr

Double Dienstag
20.9. mit Andreas Gabalier Double
27.9. mit DJ Ötzi Double

*Öffnungszeiten von Mo.-Do. 11-22 Uhr,
Fr.11-23 Uhr und Sa.11-24 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 25.9. 12-20 Uhr

Jetzt Gruppen anmelden!
oktoberfest-dodenhof@stiftl.de
oder unter 04297-365 63

Fassanstich 

17.9.-1.10.*
Im großen Festzelt mit

Live-Musik, leckeren

Schmankerln und dem

guten Paulaner!

17.9.  1.10.
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Anzeigen-Spezial

17. & 18. September 2016
Katharinenmarkt – Kunst- und Bauernmarkt – Flohmarkt – Offene Geschäfte

HOYA. Am 17. und 18. Sep-
tember ist es wieder so weit –
laute Fanfarenstöße und die
Kirchenglocken von St. Mar-
tin künden, dass in Hoya am
Samstag um die „erste Stund
nach Mittag“ (13 Uhr) das
historische Fest rund um die
Grafen von Hoya beginnt.
Der Verein Katharinenmarkt
hat seine Zelte, Buden und
Bühnen im historischen
Quartier des Bürgerparks zu
Hoya, an der Martinskirche
und am Heimatmuseum
Hoya aufgeschlagen und prä-
sentiert ein mittelalterliches
Markttreiben in wahrhaft
passendem Ambiente.
Das Grafenlager an der Mar-
tinskirche, das Heerlager und
der Dorfanger im Bürgerpark
laden zum Verweilen und
Staunen ein.
Die Historie der Grafen von
Hoya kündet uns: Im Jahr
1428 wird Katharina, die
Tochter des Grafen Otto III.
im Kloster Wienhausen zur
Äbtissin gewählt; im Monat
Septembris stattet sie ihrer

Heimatstadt einen Besuch
ab. Wie es gute Sitt´ und alter
Brauch, führt ihr erster Weg
zur Martinskirche, um dort
Andacht und Einkehr nach
langer Reise zu finden. Graf
Otto III. und Gräfin Mechtild
verließen das gräfliche
Schloss, um zum Empfang
beim Staffhorstschen Gut al-
les auf’s Beste zu richten. Das
gräfliche Prunkzelt, Speiss
und Trank sowie ein Markt-
treiben, wie es sonst nur in
den großen Städten der Han-
se zu begaffen ist.
Auch die Bürger zu Hoya und
Weitgereiste sind eingela-
den, mit der gräflichen Fami-
lie trefflich zu feiern und zwei
Tage auf Zeitreise ins Mittel-
alter zu reisen.
Der große Zuspruch in den
letzten beiden Jahren hat ge-
zeigt, der Markt ist dort ange-
kommen, wo er hingehört –
nämlich ins historische Ambi-
ente rund um die Martinskir-
che und ans Heimatmuseum.
Das Konzept hat auch die Kri-
tiker überzeugt. Der Markt

hatte in den Besucherzahlen
stark zulegen können und
der Schulterschluss mit der

Fördergemein-
schaft ist absolut
gelungen, denn
auch der Herbst-
markt in der In-
nenstadt war
rege frequentiert.
Der Brücken-
schlag über die
Weser zwischen
Historie und Neu-
zeit ist gelungen.
Das Besondere
des Katharinen-
marktes konkret
herauszuarbeiten
ist an den histori-
schen Plätzen ein-
drucksvoll gelun-

gen. Die in Hoya über die
Jahrzehnte gewachsene Kul-
tur des Katharinenmarkt-Ver-
eins mit historischer Darstel-
lung der Geschichte der
Grafen im Sinne lebendiger
Stadtgeschichte hat eine aus-
sichtsreiche Zukunft.
Neben bekannten und be-
währten mittelalterlichen
Ausstellern des Katharinen-
markt-Vereins ist es in die-
sem Jahr gelungen, auf den
Grünanlagen im Bürgerpark
noch mehr „Heerlagerer“ zu
gewinnen – Ritter und Edel-
damen auf der Reise aus
allen Teilen des Reiches
schlagen im Bürgerpark Zelte
und Lager auf und präsentie-
ren im Sinne eines leben-
digen Museums das Alltags-

leben im Mittelalter. Koch-
und Wohnzelte, Waffenschau
und Waffengänge, höfisches
Treiben und Harfenspiel zei-
gen einen besonderen As-
pekt der mittelalterlichen
Darstellung.
Durch das Mehr an verfügba-
ren Grünflächen wird wiede-
rum ein großer Kinderakti-
onsbereich mit Streichelzoo
und Mitmachaktionen einge-
richtet. In der Martinskirche
finden Konzerte und der Got-
tesdienst statt, und der
„Marktbereich mit Bühnen-
programm zeigt sich im histo-
rischen Gewand. Die umfas-
sende Einbindung des Hei-
matmuseums ist ebenso
selbstverständlich wie die
Anbindung der historischen

Druckerei. Die Verbindung
zwischen Neu- und Altstadt
ist ein Katzensprung. Und ein
magischer Zeitsprung zu-
gleich.
Kurzum, es lohnt sich, den
Katharinenmarkt am histori-
schen Standort in Augen-
schein zu nehmen und sich
am 17. und 18. September auf
die Reise nach Hoya zu bege-
ben – um Tage einer längst
vergangenen Zeit zu erleben.
Der Markt ist geöffnet am
Samstag, dem 17. September,
von 13 bis 23 Uhr und am
Sonntag, dem 18. September,
von 11 bis 19 Uhr.
Der mittelalterliche Gottes-
dienst beginnt am Sonntag
um 10 Uhr in der Martins-
kirche.

Zurück ins Mitteellalllter
Katharinenmarkt wieder im historischen Quartier der Altstadt

Der Katharinenmarkt wird eröffnet.

Graf Otto III. und Ehefrau Mechthild.

Auch VORWERK – Geräte, Zubehör u. Reparatur
sowie HaRa-Produkte

Wir beraten Sie über Neugeräte,
gebrauchte und grundüberholte Geräte.

Wir setzen Ihren defekten Sauger in Stand.
Wir haben Verbrauchsmaterial und Zubehör.

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 4254) 915 02 K
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Lange Str. 2 - Hoya Tel. 04251-670267
Mo-Sa: 10-12 Uhr Di, Mi, Fr: 15-18 Uhr

Der Klimperkasten
Musikinstrumente www.machmusik.com

Lange Str. 2 - Hoya Tel. 04251-670267
Mo Sa: 10 12 Uhr Di Mi Fr: 15 18 Uhr

Unterricht 15 Jahre – vielen Dank!

Angebot:
vom 16.9.–1.10.16 15% auf alles*

(*außer Noten und Bücher)

Lange Str. 2 - Hoya Tel. 04251-670267
Mo-Sa: 10-12 Uhr Di, Mi, Fr: 15-18 Uhr

Mode, Schuhe, Schmuck & mehr

Gelegenheit

Lange Straße 14 | 27318 Hoya
Öffnungszeiten: Do+Sa 9.30–13.30

Fr 13.30–18.00

S ieb
er

Maschinenbau G
m
bH

Ihr Zulieferer für einbaufertige
Maschinenteile

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung · Schweißkonstruktionen

Hingster Straße 1

27318 Hoya

Tel. 04251-2222

Fax 04251-672470

www.sieber-maschinenbau.de

Hertzstraße 5 · 27318 Hoya/Weser
Telefax: (0 42 51) 67 21 11
Handy: (0172) 16 75 630
E-Mail: C.Goeren@t-online.de

IHRSPEZIALIST!

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gern und unverbindlich!

Garten und Landschaftsbau– GmbH & Co. KG

Erdbau
Pflasterarbeiten
Kanalarbeiten
Baggerarbeiten
Zaunarbeiten

containerdienst

"(0"42 51) 67 16 67

SERVICERUNDUMDENGARTEN:
GARTENPFLEGE,RASENMÄHEN,

BÄUMEUNDHECKENSCHNEIDEN

Tierarztpraxis
Hiltrud Richter

Lange Str. 64 · 27318 Hoya
Tel. (04251) 3115

Sprechstunde:
Mo. – Fr. 15.00 – 16.00 Uhr

Mo., Di., Do., 18.00 – 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

24-Std.-Notdienst
Hausbesuche sind

nach Vereinbarung möglich.

Garten- u. Landschaftsbau
Gartenumgestaltung

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- u. Landschaftsbau
Rolf Erhorn
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Anzeigen-Spezial

17. & 18. September 2016
Katharinenmarkt – Kunst- und Bauernmarkt – Flohmarkt – Offene Geschäfte

Mit dem „Kaffkieker“ am Sonntag
zum Herbst- und Katharinenmarkt in Hoya

Neues Konzept der Fördergemeinschaft Hoya zum Herbstmarkt in der Innenstadt von Hoya

Marktbesucher aus der Regi-
on Syke bis Hoyerhagen ha-
ben am Sonntag, dem 18.
September, die Möglichkeit,
mit dem „Kaffkieker“, einem
historischen Triebwagen,
zum Herbstmarkt nach Hoya
zu reisen. Er verkehrt nach
Fahrplan (www.kaffkieker.de
oder 04251-9355-0) zwischen
Syke und Eystrup mit Halt in
Hoya am Bahnhof. Von hier
aus sind es kurze Wege bis
zum Herbstmarkt in die In-
nenstadt und zum Kathari-
nenmarkt in der Altstadt.
Der große Flohmarkt des
Herbstmarktes in Hoya findet
in diesem Jahr erstmals am
Sonntag, dem 18. September,
statt. Die Fördergemeinschaft
Hoya als Veranstalter des
Marktes in der Innenstadt
hofft, trotz der Terminände-
rung und Zusammenlegung
des Flohmarktes mit dem
Kunst- und Bauernmarkt, auf
genauso viele Anbieter und
Interessenten wie in den Vor-
jahren.

Der Flohmarkt beginnt um
11 Uhr und erstreckt sich auf
den Teil der Langen Straße
von Weber & Wohlers bis zu
Magro. Der vordere Teil des
Guder-Parkplatzes sowie die
Knesestraße stehen ebenfalls
zur Verfügung. Die Stand-
gebühr für private Anbieter

beträgt 3,50 Euro pro laufen-
den Meter, gewerbliche An-
bieter zahlen 7 Euro pro
laufenden Meter Verkaufsflä-
che. Kinder, die ihre Spiel-
zeuge, Bücher und Unter-
haltungselektronik anbieten,
zahlen keine Gebühren. An-
meldungen zum Flohmarkt
sind nicht erforderlich.
Weitere Informationen fin-
den alle Interessierten unter
www.hoya-ohja.de.

Wie gewohnt findet zum
Flohmarkt die große Tombola
statt. Lose zum Preis von nur
1 Euro verkaufen Losverkäu-
fer- und Verkäuferinnen, teil-
weise in historischen Kostü-
men, in der Innenstadt. Viele
attraktive Preise warten auf
ihre Gewinner. Die Gewinne
werden nur am Markttag aus-
gegeben und können an der
Gewinnausgabe in der Lan-
gen Straße abgeholt werden.
Auf der großen Bühne am
Centralplatz wird ebenfalls
ab 11 Uhr ein abwechslungs-
reiches und interessantes
Unterhaltungsprogramm prä-
sentiert. Die Kindertanz-
gruppe aus der Tanzschule
von Bianca Eder, die Band
des Johann-Beckmann-Gym-
nasiums „The Jammer“, die
Rockband der Musikschule
Nienburg, Julia Kollat, der
Musikzug Hoya und der Chor
Ver-Voices haben hier im
Laufe des Tages ihre Auftrit-
te. In der Zeit von 14 bis 17
Uhr werden die Marktbesu-
cher von Walking Acts in der
Stadt unterhalten.
Im Bereich Deichstraße be-
ginnt der Kunst- und Bauern-
markt um 11 Uhr. An vielen
Verkaufsständen werden
Schmuck, Liköre und Mar-
meladen, herbstliche Blu-
men, gebundene Kränze aus
Heu oder Stroh, selbst genäh-
te Kinderkleidung und vieles
mehr angeboten. Altes bäu-
erliches Handwerk und histo-
rische Gerätschaften zeigen
die Mitglieder des Heimat-
vereins „De oole Schüün“ aus
Magelsen. Eine Töpferin und
ein Drechsler lassen sich bei
ihrer Arbeit über die Schul-

tern schauen. Getränke- und
Imbissstände, Kaffee- und
Kuchen sowie sonstige Le-
ckereien vervollständigen
das Angebot.
Am Zwergenbrunnen warten
ein Bungee-Jumper und ein
Kinderfahrgeschäft auf viele
Kinder. Kleine Gäste dürfen
sich bei Kirsten Pries schmin-
ken lassen. Bautalent und
Kreativität können die Kinder
am Centralplatz unter Beweis
stellen. Unter der professio-
nellen Anleitung von Edda

Bormann entstehen hier mit
Sicherheit einzigartige Schif-
fe, die noch lange an diesen
Tag erinnern werden. Die Ju-
gendabteilung der SG Hoya
ist mit einer Kinderfußballak-
tion in der Deichstraße zu fin-
den.
Ab 13 Uhr laden die Geschäf-
te in der Innenstadt mit einem

vielfältigen Warenangebot
zum verkaufsoffenen Sonn-
tag ein.
Kostenlose Parkplätze in
Marktnähe finden die Besu-
cher bei Aldi und REWE, auf
dem Guder-Parkplatz (Ein-
fahrt Lindenallee), bei Magro
(Einfahrt von der Weser-
straße) sowie bei Famila.

FlohmarktFlohmarktFlohmarkt
am Sonntagam Sonntagam Sonntag

ab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhr

Reges Treiben beim Bauernmarkt. FOTOS: ACHTERMANN

Fachsimpelei auf dem Herbstmarkt.

Reiseideen für Sie!
14.10.16 3 Tage Überraschungswochenende ................................. 229,– €
16.10.16 4 Tage Insel Rügen zum Sparpreis .................................... 289,– €
21.10.16 3 Tage Pfalz – Weinstraße – Speyer ................................... 285,– €
02.12.16 3 Tage Advent in Dresden – Striezelmarkt ........................ 275,– €
09.12.16 3 Tage Erfurt – Weimar im Advent...................................... 239,– €
13.01.17 7 Tage Winterreise Maria Alm – Österreich....................... 839,– €
22.01.17 2 Tage Grüne Woche Berlin................................................ 109,– €

Reisen Sie mit uns – wir begleiten
12.02.17 8 Tage Mandelblüte Mallorca mit Irene Gartz .................. ab 465,– €
22.03.17 15 Tage Südafrika – Gardenroute – Krügerpark

Rundreise mit Sigrid Linde-Rohlfs .......................... ab 2767,– €
Afrika-Info-Abend am 28. September 2016

06.04.17 4 Tage Flugreise Venedig mit Irene Gartz.............................. 795,– €
23.04.17 4 Tage Flugreise Barcelona mit Irene Gartz .......................... 688,– €
07.05.17 7 Tage Flugreise Madrid – Salamanca........................ ab 1295,– €
05.08.17 9 Tage Busreise Schottland mit Sina Bremer .................. auf Anfrage
10.10.17 6 Tage Flusskreuzfahrt Rhein – Mosel

auf der A-Rosa-Flora mit Sina Bremer.................. ab 829,– €
Kreuzfahrten · Flugreisen · Linienflüge · Bahnfahrkarten

Kompetente Beratung in unseren Reisebüros Hoya und Sulingen

Mode und Kunstgewerbe

Deichstr. 10, Hoya, Tel. 0 42 51-9 20 87
Di.-Fr. 10-18 Uhr und Sa. 9-13 Uhr

18.9.16 ab 13 Uhr verkaufsoffen!

Samstag, 17. 9.16 · 17 Uhr

Wir feiern den Herbst …
mit einer Modenschau

im eigenem Laden!
Sie sind herzlich eingeladen

zu Zwiebelkuchen &
Federweisser.

Bei uns haben Sie immer ins
Schwarze getroffen!

Wir beraten Sie fachgerecht!

WENZEL-POKALE
Jochen Wenzel

VEREINSBEDARF

Lange Str. 58 · 27318 Hoya
Tel. (04251) 1644

Deichstraße 5 · 27318 Hoya · Telefon 04251 / 1665

Neuer Inhaber · erweitertes Sortiment ·
komplett renoviert

Gegen Vorlage diesen
Abschnitts erhalten Sie
10% auf Ihren Einkauf.*
Gültig am 18. 9. 2016
*(außer Lebendtiere) "

Freundlich

Fair

Preiswert

Reparaturen aller Fabrikate
Motorinstandsetzung
Unfallinstandsetzung
HU und AU täglich
Klimaservice

D. Gätje GmbH • Ubbendorf 3 • 27318 HilGermissen
Telefon 04251/7261 • Telefax 983070

Hoyaer Gartenservice
Abdullah Gönül

Gartenarbeiten

aller Art

Tel. 0173-4227435
www.hoyaer-gartenservice.de

ESSEN FEIERN EINFACH NETT HIER

Lindenhof Hoya
Deichstr. 27 - 27318 Hoya

Telefon 04251 7000
www.lindenhof-hoya.de

ZumHerbstmarkt
am Sonntag auf uns

erer Terrasse:

LIVE MUSIK



Kartoffeln,
Historisches

und Praktisches
STEYERBERG. Heute veran-
stalten der Heimatverein
Steyerberg und „Freunde al-
ter Landmaschinen“ von 11
bis 18 Uhr an der Meyersiek-
schen Mühle in Steyerberg
das traditionelle Kartoffelfest.

Kartoffeln werden wie frü-
her sortiert. Sie können auch
erworben udn von dn Veran-
staltern angeliefert werden.
Seile drehen, Besen binden,
Weben, und Klöppeln wer-
den in und vor der Mühle vor-
geführt. Schuhmacher infor-
mieren über ihr altes Hand-
werk. Im Sägewerk findet um
14.30 Uhr eine Sägevorfüh-
rungen durch Fritz Meyersiek
statt.

Das Programm wird von der
Feuerwehrkapelle Steyer-
berg musikalisch, und von
der Kindertanzgruppe des
TuS abgerundet. Kinder-
schminken sowie eine Hüpf-
burg stehen für die kleinen
Besucher zur Verfügung. Bar-
bara Deutschmann-Peters
bietet für Kinder Bastelarbei-
ten mit Kartoffeln an.

Für das leibliche Wohl ist
mit Kartoffelsuppe, Kartoffel-
puffer, Bockwurst und Ge-
tränken ausreichend gesorgt.
Die fleißigen Heimatfrauen
bieten wieder selbstgebacke-
nen Kuchen zur Kaffeetafel
an. Und auch Butterkuchen
wird es aus dem Backofen
geben.

Führungen durch die Müh-
le werden von Heimatfreun-
den angeboten. Die histori-
sche Brücke an der Mühle ist
ein Denkmal, und an diesem
Tag, der den ganz unter-
schiedlichen Denkmälern ge-
widmet ist, wird auch die St.-
Katharinen-Kirche in Steyer-
berg geöffnet sein. DH

IN KÜRZE

VHS-Senioren ins
Sprengel-Museum
STEYERBERG. Die Senio-
ren der VHS Steyerberg fah-
ren am 13. September ins
Sprengel-Museum Hannover
zur Ausstellung der Künstle-
rin Niki de Saint Phalle. Die
drei 1974 aufgestellten „Na-
nas“ am Leineufer mach-
ten die Jahrhundertkünst-
lerin auch hier bekannt. Im
Anschluss gibt es Kaffee und
Kuchen. Der Bus fährt um 12
Uhr am ZOB ab. Anmeldun-
gen nimmt Ursula Carus un-
ter 0 57 64/94 28 58. DH

Gospelchor St. Martin feiert Abschied
Letztes Konzert unter Leitung von Imke Marks heute in der Klosterkirche Loccum

NIENBURG/LOCCUM. Bereits
im Januar hatte Chorleiterin
Imke Marks bekannt gege-
ben, dass sie aufgrund ihrer
vielen musikalischen Aktivi-
täten in und um Hannover die
Leitung des Gospelchores ab-
geben wollte.

Das schon seit langem ge-
plante Konzert in der Kloster-
kirche in Loccum am heuti-
gen Sonntag im Rahmen der
Reihe „Musik zur Einkehr“
wird nun der krönende Ab-
schluss einer nahezu achtjäh-
rigen gemeinsamen Arbeit.

Viele kleine und größere
Glanzlichter konnte der Chor
in den letzten Jahren in und
um Nienburg setzen. Die Ar-
beit von Kirchenmusikerin
Imke Marks mit dem Chor
war maßgeblich darauf aus-
gerichtet, musikalische Pro-
fessionalität und Verkündi-
gung mit einer grundlegen-
den und ansteckenden Fröh-
lichkeit zu verbinden.

Mit ihrer nahezu unbändi-
gen Energie und sehr viel
Herzblut und Engagement

hat Imke Marks in all den
Jahren den Chor zu dem ge-
macht, was er heute ist. Dank-
bar und fröhlich blickt der

Chor auf die letzten acht Jah-
re gemeinsamer Arbeit zu-
rück.

Diese vergangenen acht

Jahre wird der Gospelchor
nun in einem Abschlusskon-
zert bündeln und mit und für
Imke Marks ein buntes und

quirliges Abschiedskonzert
geben.

Im Mittelpunkt steht das
Werk „Kyrie – A Gospel
Mass“ von Stephen Zebe –
eine Vertonung des engli-
schen Messtextes mit einem
modernen und kraftvollen
Sound. Daneben wird es ei-
nen Streifzug durch das Re-
pertoire des Chores geben.

Auch in diesem besonderen
Konzert wird die Band „Cof-
fee Break“ den Chor professi-
onell und mit großem Einfüh-
lungsvermögen begleiten.
„Coffee Break“ hat jedes
Konzert des Chores zu etwas
Besonderem gemacht.

Der Gospelchor St. Martin
würde sich freuen, wenn auch
viele Nienburger nach Loc-
cum kämen, um Chorleiterin
Imke Marks zu verabschie-
den.

2Die „Musik zur Einkehr“ be-
ginnt heute um 17:30 Uhr in der
Stiftskirche des Klosters Loc-
cum. Der Eintritt zu diesem
Konzert kostet sieben Euro. DH

Wird heute im Rahmen eines
Konzerts in der Loccumer Klos-
terkirche verabschiedet: Chor-
leiterin Imke Marks.

„Mittelweserkenner“ ermittelt
Bürgermeisterkandidat Jens Beckmeyer hatte Mittelweser-Quiz entwickelt / Mittwoch war Preisübergabe

MITTELWESER. Jens Beck-
meyer, Kandidat für das Amt
des Bürgermeisters für die
Samtgemeinde Mittelweser,
hatte anlässlich des Kommu-
nalwahlkampfs ein Mittelwe-
serquiz entwickelt. 790 Frau-
en, Männer und Kinder vor-
wiegend aus der Samtge-
meinde Mittelweser nahmen
an diesem Spiel teil.

Gespielt wurde anlässlich
des Weinfestes in Holzhau-
sen, der Ferienpassabschluss-
aktion in Bolsehle, vor dem
Getränkemarkt in Landesber-
gen, den Nahversorgen San-
mann in Husum und Schnelle
in Nendorf, auf dem Stolze-
nauer Wochenmarkt, bei
„Stein und Wein“ der Firma
Hotze in Leese, beim Siedler-
hoffest in Stolzenau sowie in
Estorf bei Veranstaltungen im
Scheunenviertel.

Es galt, fünf von 100 Fotos
an einer Stellwand mit dem
Plan der Samtgemeinde Mit-
telweser den rund 30 Ort-
schaften in Mittelweser zuzu-
ordnen. Auf den Bildern wa-
ren vorwiegend Liegenschaf-

ten der Samtgemeinde Mit-
telweser, der Gemeinden
Estorf, Husum, Landesber-
gen, Leese und Stolzenau,
aber auch touristische und
landschaftliche Aufnahmen
aus der Samtgemeinde zu se-
hen.

Eine Teilnehmerin aus Hu-

sum btonte: „Eine tolle Idee,
so lernt man nicht nur Mittel-
weser kennen, sondern be-
kommt durch die Bilder auch
noch einen ganz anderen
Blick auf die Infrastruktur vor
Ort.“ Ein junger Mann aus
Estorf war beeindruckt von
der flächenmäßigen Ausdeh-

nung „seiner“ Kommune:
„Von Ostwestfalen bis zur
Kreisstadt Nienburg, das hät-
te ich nicht gedacht!“.

In Landesbergen löste das
Bild der Bushaltestelle in
Strahle Diskussionen zwi-
schen den Teilnehmern des
Spiels aus: „Wir hätten nie

gedacht, dass sich solch eine
künstlerisch gestaltete Bus-
haltestelle in unserer Region
befindet.“

Am Mittwochabend fand
nun in Nendorf die Preis-
übergabe anlässlich des
Spiels „Mittelweserkenner:
Gesucht!“ statt. 20 Karten aus
den 790 Teilnehmern wurden
von Beckmeyers Nachbars-
kindern Tom, Fiete, Paul,
Laurien und Julian gezogen.
Neun der 20 Gewinner ka-
men aus der Gemeinde Hu-
sum und davon wiederum
fünf aus Bolsehle. „Die Bol-
sehlerinnen und Bohlsehler
kennen Mittelweser“, so
Beckmeyers Fazit.

Die Preis – Präsentkörbe
mit Produkten aus der Region
– wurden von Heidrun Kuhl-
mann, Friedel Fischer und
Volker Speckmann überge-
ben. Zehn der 20 geladenen
Gewinnerinnen und Gewin-
ner waren vor Ort.

„Die anderen Gewinner er-
halten ihr Präsent in den
nächsten Tagen“, so Beck-
meyer. DH

Im Garten von Jens Beckmeyer erhielten die „Mittelweserkenner“ jetzt ihre Präsentkörbe.
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GROSSE NEUERÖFFNUNG

SPORT>>OUTLET
Nienburg

Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/925010
www.facebook.de/sport.outlet.nienburg

RADIKAL
REDUZIERT!Outdoor- und

Wanderschuh
GoreTex-Membrane,
100% wasserdicht, atmungsaktiv,
Obermaterial robuster Leder-/
Synthetik-Mix, griffige Profilsohle,
Metall-Schnürösen

129,99 49,99

Kinder-
Outdoorschuh
Texapore-Membrane,
100% wasserdicht, atmungsaktiv,
Obermaterial robuster Leder-/
Synthetik-Mix, griffige, komfortable
Profilsohle

79,99 29,99

Softshell-Jacken,

Funktionsjacken,

Doppeljacken,
für Damen, Herren und
Kinder

zum ½Preis
Immer da und immer
10% günstiger: Unser
großes Basis-Sortiment
für jeden Sportler.

Die Weltmarken des Sports
>> immer Fachberatung <<

>> immer günstiger <<



In Rio soll die Kür folgen
Leichtathletik: Über 100 Meter scheidet Floors im Vorlauf der Paralympics aus / Paradestrecken stehen noch aus

STEYERBERG/LEVERKUSEN/
RIO. Leichtathlet Johannes
Floors ist bei den Paralym-
pics in Rio über die 100 Me-
ter gestartet. In 11,34 Sekun-
den belegte der beidseitig
unterschenkelamputierte
Floors, der mehrere Jahre in
Steyerberg zuhause war, im
Vorlauf Platz sechs und
schied aus. Seine Paradestre-
cken über 200 und 400 Meter
stehen aber noch aus und be-
ginnen morgen und am Mitt-
woch.

Die 400 Meter der Start-
klasse T44/43 waren vor vier
Jahren in London eines der
größten Events der Spiele. Je-
der hatte darauf gewartet,
wie Oscar Pistorius die Stadi-
onrunde absolvieren würde.
In Rio könnte es nun sogar zu
einem deutschen Duell um
die Medaillen kommen: Da-
vid Behre, der damals Fünfter
wurde, gegen Johannes
Floors, den Newcomer. Im
vergangenen Jahr hatte
Floors seinem Vereinskolle-
gen Behre den Europarekord
mit 49,71 Sec über 400 Meter
weggeschnappt und ihn erst-
mals besiegt. Bei der Welt-
meisterschaft in Doha holte
sich Behre, der bekannteste
deutsche „Blade Runner“, die
kontinentale Bestzeit zurück.
„Es wäre gelogen, wenn ich
sagen würde, dass der Re-
kord kein Ziel ist. Man will
immer der Schnellste sein“,
sagt Floors selbstbewusst.

Die Wettkampfergebnisse
in dieser Saison waren viel-
versprechend: Nach einem
Trainingslager im türkischen
Belek hakte er die 400-Meter-
Norm gleich zum Saisonein-
stieg in Barcelona mit 49,47
Sekunden ab. Über 200 Me-
ter legte er eine weitere Para-
lympics-Norm mit 21,99 Se-
kunden nach – und das bei
strömendem Regen. „Das war
überraschend, aber richtig
gut. Ich wusste dass ich das
laufen kann, aber nicht unter

solchen Bedingungen. Mit
Prothesen ist das noch mal
unsicherer, wenn die Bahn
nass ist“, sagt der 21-Jährige.
Seine Aussagen untermauer-
te Floors schon bei der EM im
italienischen Grosseto. Mit
48,67 sec (400 Meter) bzw.
21,82 sec (200 Meter-Europa-
rekord) ließ er zwei Bestleis-
tungen folgen und sicherte
sich seine ersten internatio-
nalen Titel im Aktivenbe-
reich.

Zusammen mit dem deut-
schen Fahnenträger Markus
Rehm, David Behre, und Fe-
lix Streng gehört der 21-Jäh-
rige zudem zu der aussichts-
reichen 4x100-Meter-Staffel,
die einmal wöchentlich in
Leverkusen trainiert und die
als amtierender Welt- und

Europameister in Rio morgen
ebenfalls ambitioniert ist.
Floors Fokus liegt dennoch
auf seiner Paradedisziplin
über die Stadionrunde, auf
der er in Doha Dritter wurde.
Neben Weltmeister Behre
und dem Neuseeländer Liam
Malone werden vor allem
zwei US-Amerikaner die här-
testen Konkurrenten sein:
Der erst 17-jährige Hunter
Woodhall und AJ Digby,
ebenfalls erst 19. Die große
Unbekannte über 400 Meter
ist der Brasilianer Alan Oliv-
eira, der in London über 200
Meter Gold geholt hatte,
über 400 aber zu wenig Kraft
hatte. Sie alle wollen Oscar
Pistorius beerben. „Gold
wird in einer 46er-Zeit weg-
gehen, denke ich. Aber wer

die laufen wird, kann ich
nicht sagen“, vermutet
Floors, der nebenbei noch
eine Ausbildung zum Ortho-
pädietechnik-Mechaniker
macht und nach der EM Mit-
te Juni im italienischen Gros-
seto erst mal Klausuren sch-
reiben musste. Auch über
200 Meter ist der Ausgang
der Rennen offen. Floors ist
einer von sechs Athleten, die
sich um drei Medaillen strei-
ten werden.

In Rio wird der Leverkuse-
ner um Medaillen laufen –
zweieinhalb Jahre, nachdem
er überhaupt zum ersten Mal
mit Sprintprothesen auf der
Bahn stand. Denn nur durch
das Sportabitur kam er dazu,
überhaupt zu laufen. Nach
dem Wechsel nach Leverku-

sen begann er, bei Sara
Grädtke professionell zu trai-
nieren. Was folgte, sind außer
den bereits genannten Erfol-
gen auch drei Goldmedaillen
bei der Junioren-WM 2015.
Rio könnte für den Junior-
sportler des Jahres 2015 nun
zum nächsten Highlight einer
steilen Karriere werden.

Ein Förderer und Fan von
Floors ist Jörg Frischmann.
Der Ex-Steyerberger, selbst
Paralympicssieger 1992, holte
Floors nach Leverkusen und
ist von der Entwicklung sei-
nes Athleten begeistert: „Jo-
hannes ist ein sehr zielstrebi-
ger Leichtathlet, der mir sehr
viel Freude macht, und der
seinen Weg im paralympi-
schen Sport mit Sicherheit ge-
hen wird.“ DH

Steimbke kehrt mit drei Punkten im Gepäck zurück
Fußball: 5:1-Sieg für den SV BE in der Landesliga / Landesberger SV mit „blutleerem Auftritt“ in der Bezirksliga – 0:4

NIENBURG. Nachdem am
Freitagabend die Bezirksliga-
Partie zwischen dem TuS Dra-
kenburg und dem SC Uchte
aufgrund eines Flutlichtprob-
lems abgebrochen werden
musste, traten gestern Lan-
desligist SV BE Steimbke und
Bezirksligist Landesberger
SV jeweils auswärts an.

So gingen die Partien aus:

MTV ALMSTEDT 1
SV BE STEIMBKE 5

Die Landesliga-Fußballer
des SV BE Steimbke machten
gestern kurzen Prozess beim
MTV Almstedt. Dennis Pissor
besorgte bereits nach 16 Mi-
nuten die Führung und Mirko
Theiss legte 13 Zeigerumdre-
hung später zur 2:0-Halbzeit-

führung nach. Ole Wese-
mann, der es erstmals in die
Landesliga-Startelf schaffte,
beruhigte seine Farben kurz
nach dem Wechsel mit dem
3:0 (57.). Almstedts Treffer
zum 3:1 (64.) durch Tobias Sa-
watzki folgte sechs Minuten
später das 4:1 durch den ein-
gewechselten Jan Rieckhof.
Der ebenfalls eingewechselte

Kai Rieckhof besorgte in der
87. Minute den 5:1-Endstand.

SC TWISTRINGEN 4
LANDESBERGER SV 0

Die Partie beim SC Twistrin-
gen hätten sich die Bezirksli-
ga-Fußballer des Landesber-
ger SV sparen können. Von
einem „blutleeren Auftritt“

seiner Mannschaft sprach
LSV-Trainer André Jezek
nach der Partie. Von der Ein-
stellung bis hin zur Körper-
sprache ließen Steven Melz &
Co. alles vermissen. Zur Pau-
se führte das Twistringer
Team 2:0, agierte oft mit lan-
gen Bällen, legte nach der
Halbzeit nach und siegte am
Ende verdient.

”Alter spielt sich im Kopf
ab und nicht auf der Geburts-
urkunde.
Martina Navrátilová, die zu den erfolg-
reichsten Tennisspielerinnen aller Zeiten
zählt und mit 47 Jahren noch in Wimb-
ledon im Einzel auf dem Platz stand.

GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
SPORTREDAKTION

Kerber auf den
Spuren von Graf
QVielleicht ist Ihnen nicht
entgangen, dass sich das
deutsche Tennis seit Langem
wieder über eine Nummer
eins aus dem eigenen Land
freuen kann – Angelique
Kerber spielte bei den US
Open groß auf und steht
damit auf Platz eins der
Tennisweltrangliste. Zuletzt
hatte sich mit Steffi Graf
eine Deutsche auf den
Tennisthron gesetzt. Das ist
jetzt schon 19 Jahre her.
Übrigens, Kerber ist inzwi-
schen 28 Jahre alt und damit
die älteste Spielerin, die sich
die Führung in der
Weltrangliste geschnappt
hat. Wie lange sie diesen
Platz verteidigen kann,
dürfte Kerber aktuell wohl
kaum interessieren. Dass sie
es überhaupt so weit
geschafft hat, ist aller Ehren
wert. 377 Wochen führte
Graf die Weltrangliste an
und schloss acht Spielzeiten
als Weltranglistenerste ab
– Rekord! Gemeinsam mit
Serena Williams stand die
einstige Tenniskönigin aus
Brühl mit 186 Wochen am
längsten ununterbrochen
ganz oben. Martina Návrati-
lová (156), Chris Evert (113)
und Monica Seles (91)
folgen in dieser Wertung.

Bei den Herren stand der
Schweizer Roger Federer ins-
gesamt 302 Wochen auf Platz
eins, 237 Wochen davon un-
unterbrochen – eine Leis-
tung, die nicht so schnell er-
reicht werden dürfte. Pete
Sampras (insgesamt 286 Wo-
chen), Ivan Lendl (270) und
Jimmy Connors (268) gaben
in der Vergangenheit eben-
falls für längere Zeit den Ton
an. Nicht zu vergessen natür-
lich Boris Becker, der erst-
mals am 28. Januar 1991 den
Tennisthron bestieg und ins-
gesamt zwölf Wochen als
Nummer eins durch die Welt
tourte.

Die computerbasierte
Weltrangliste wurde bei den
Damen 1975 eingeführt.
Chris Evert war damals die
erste Spielerin, die auf Platz
eins gelistet wurde. Ange-
lique Kerber ist nun die 22.
Nummer eins.

Die ehemaligen
Kreis-Nienburger
Jörg Frischmann
(links) und Johan-
nes Floors sind ge-
rade auf Medaillen-
fang bei den Para-
lympics in Rio.

FOTO: FRISCHMANN

LANDESLIGA
TSV Wetschen – SV Bavenstedt 1:2

MTV Almstedt – SV BE Steimbke 1:5

TSV Krähenwinkel – Heeßeler SV 0:2

SV Ramlingen – VfL Bückeburg 3:1

FC Lehrte – TuS Sulingen So.

Bad Pyrmont – TSV Pattensen So.

OSV Hannover – TSV Burgdorf So.

FC Eldagsen – Koldinger SV So.

1. (1.) SV Ramlingen 6 18:7 16
2. (6.) SV Bavenstedt 6 6:4 11
3. (7.) Heesseler SV 5 12:6 10
4. (2.) VfL Bückeburg 6 14:10 10
5. (8.) SV BE Steimbke 6 13:9 10
6. (3.) TuS Sulingen 5 8:4 10
7. (4.) FC Eldagsen 5 9:6 9
8. (5.) TSV Pattensen 5 12:6 8
9. (9.) Koldinger SV 5 8:8 7
10. (10.) FC Lehrte 4 6:8 6
11. (11.) SpVgg. Bad Pyrmont 5 6:8 6
12. (12.) OSV Hannover 5 7:9 5
13. (13.) MTV Almstedt 6 8:18 4
14. (15.) TSV Burgdorf 5 3:9 3
14. (14.) TSV Krähenwinkel 6 3:11 3
16. (16.) TSV Wetschen 6 9:19 2

BEZIRKSLIGA
TuS Drakenburg – SC Uchte abbr.

SC Twistringen – Landesberger SV 4:0

STK Eilvese – TSV Mühlenfeld So.

TSV Bassum – VfL Münchehagen So.

TuS Sudweyhe – TSG Seckenhausen So.

SV Heiligenfelde – TV Stuhr So.

TuS Sulingen U23 – BSV Rehden U23 So.

SG Diepholz – SG Hoya So.

1. (1.) STK Eilvese 5 24:7 13
2. (2.) SV Heiligenfelde 5 15:6 13
3. (3.) TV Stuhr 5 12:6 11
4. (4.) SC Uchte 5 19:8 10
5. (5.) TuS Drakenburg 5 8:2 10
6. (8.) SC Twistringen 6 10:13 10
7. (6.) TSV Mühlenfeld 5 10:9 8
8. (7.) TuS Sulingen U23 5 10:11 7
9. (9.) TSG Seckenhausen 5 9:7 6
10. (10.) SG Hoya 5 12:12 6
11. (11.) Landesberger SV 6 10:20 5
12. (12.) BSV Rehden U23 5 4:9 4
13. (13.) VfL Münchehagen 5 5:16 4
14. (14.) SG Diepholz 5 8:18 3
15. (15.) TSV Bassum 5 7:13 2
16. (16.) TuS Sudweyhe 5 9:15 1

KREISLIGA
TuS Steyerberg – SV Husum 3:1

TuS Leese – RSV Rehburg So.

SC Haßbergen – SV Aue Liebenau So.

SC Marklohe – RW Estorf So.

Inter Komata – SV Duddenhausen So.

SV Sebbenhausen – SV GW Stöckse So.

JG Oyle – TSV Eystrup So.

TSV Loccum – ASC Nienburg So.

1. (1.) ASC Nienburg 7 19:8 21
2. (2.) SV Husum 8 19:12 13
3. (3.) TuS Leese 7 17:10 13
4. (4.) SC Marklohe 7 14:8 13
5. (5.) RW Estorf 7 16:12 13
6. (8.) TuS Steyerberg 8 21:19 13
7. (6.) TSV Loccum 7 15:12 11
8. (7.) SV Aue Liebenau 7 12:8 10
9. (9.) SV GW Stöckse 7 16:16 9
10. (10.) TSV Eystrup 7 14:14 9
11. (11.) RSV Rehburg 7 14:22 9
12. (12.) SC Haßbergen 7 10:19 8
13. (13.) SV Sebbenhausen 7 8:12 7
14. (14.) Inter Komata 7 10:16 5
15. (15.) JG Oyle 7 6:14 4
16. (16.) SV Duddenhausen 7 4:13 3

1. KREISKLASSE NORD
SC Marklohe II – Langendamm n.gem.

SC Haßbergen II – SV BE Steimbke II So.

SSV Pennigsehl – SSV Rodewald So.

SBV Erichshagen – SV Hoyerhagen So.

SG Wendenborstel – Sila Spor NienburgSo.

TSV Wechold – ASC Nienburg II So.

SV Linsburg – TSV Hassel So.

1. (1.) SV BE Steimbke II 5 18:5 15
2. (2.) SV Sila Spor Nienburg 5 27:8 13
3. (3.) TSV Wechold 5 20:7 13
4. (4.) TSV Hassel 5 13:3 12
5. (5.) SSV Rodewald 5 15:3 11
6. (6.) SV Linsburg 5 14:16 7
7. (7.) SSV Pennigsehl 5 12:15 7
8. (8.) SC Marklohe II 5 10:13 4
9. (9.) SV Hoyerhagen 5 6:16 4
10. (10.) SCB Langendamm 5 15:18 3
11. (11.) ASC Nienburg II 5 12:19 3
12. (12.) SBV Erichshagen 5 8:15 3
13. (13.) SG Wendenborstel 5 6:18 3
14. (14.) SC Haßbergen II 5 8:28 3

1. KREISKLASSE SÜD
TSV Loccum II – TSV Anemolter 1:1

TV Eiche Winzlar – VfB Stolzenau 2:1

SV Kreuzkrug – SC Lavelsloh So.

SV Nendorf – RSV Rehburg II So.

SSV Steinbrink – VfL Münchehagen II So.

TV Wellie – SV Warmsen So.

SG Schamerloh – SC Uchte II So.

1. (1.) SC Uchte II 5 28:6 12
2. (2.) SV Kreuzkrug 5 23:6 11
3. (3.) SG Schamerloh 5 20:5 11
4. (4.) SC Lavelsloh 5 14:8 10
5. (5.) SV Warmsen 5 11:9 10
6. (6.) SV Nendorf 5 11:6 8
7. (7.) RSV Rehburg II 5 10:8 7
8. (11.) TV Eiche Winzlar 6 12:16 7
9. (8.) TSV Anemolter 6 10:17 7
10. (9.) SSV Steinbrink 5 9:14 5
11. (13.) TSV Loccum II 6 5:27 5
12. (10.) TV Wellie 5 9:12 4
13. (12.) VfB Stolzenau 6 7:13 4
14. (14.) VfL Münchehagen II 5 3:25 0

FRAUEN-LANDESLIGA
SV Sebbenhausen – Hannover 96 2:1

FSG Lauenhagen – SV Heiligenfelde So.

TSV Bemerode – 1. FFC Hannover So.

SC Deckbergen – Eintr. Bückeberge So.

TSV Limmer II – HSC BW Tündern So.

Germania Helstorf – SG Schamerloh So.

1. (3.) Germania Helstorf 4 6:0 12
2. (1.) TSV Bemerode 4 12:4 9
3. (6.) HSC BW Tündern 4 8:2 9
4. (2.) Hannover 96 5 9:5 9
5. (4.) SG Schamerloh 4 17:9 6
6. (5.) Eintracht Bückeberge 4 9:5 6
7. (10.) Sebbenhausen/Balge 5 9:7 6
8. (7.) 1. FFC Hannover 4 6:9 6
9. (8.) SV Heiligenfelde 4 6:12 6
10. (9.) SC Deckbergen 4 2:8 6
11. (11.) TSV Limmer II 4 3:11 0
12. (12.) FSG Lauenhagen 4 0:15 0

FUSSBALL
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Leipzig schockt den BVB
Aufsteiger feiert dank späten Treffers von Naby Keita 1:0-Debütsieg in der Bundesliga

VON FRNAK KASTNER
UND GERALD FRITSCHE

LEIPZIG. Mit dem Siegtor in
vorletzter Minute hat Naby
Keita Aufsteiger RB Leipzig
die Bundesliga-Heimpremie-
re versüßt und Borussia Dort-
mund vor dem Champions-
League-Start die Laune ver-
dorben. In der 89. Minute ent-
schied der Mittelfeldspieler
mit seinem Treffer die Partie
gegen den Vizemeister. Dank
Keita hat erstmals seit acht
Jahren ein Neuling sein ers-
tes Heimspiel in der Fußball-
Bundesliga gewonnen.

Alle Augen waren zunächst
auf Weltmeister Mario Götze
gerichtet. Der 24-jährige Na-
tionalspieler feierte nach
1239 Tagen sein Bundesliga-

Comeback bei der Borussia.
Götze spielte - anders als in
der Nationalelf - hängende
Spitze. Er begann agil, holte
gleich in den ersten zehn Mi-
nuten zwei Freistöße heraus
und gewann in Hälfte eins
viele Zweikämpfe, tauchte
dann jedoch unter.

Bei den Leipzigern nahm
RB-Coach Ralph Hasenhüttl
nur eine Änderung im Ver-
gleich zum 2:2 in Hoffenheim
vor. Für Benno Schmitz brach-
te er den olympischen Silber-
medaillengewinner und Au-
ßenverteidiger Lukas Kloster-
mann.

Die Leipziger legten nach
einer Viertelstunde den Res-
pekt vor dem Champions-
League-Vertreter ab und er-
oberten sich mit Pressing

zahlreiche Bälle im Mittel-
feld. Beim Solo von Timo
Werner (17.) über die linke
Seite verpasste Yussuf Poul-
sen die flache Hereingabe.
Auf der Gegenseite spitzelte
Pierre Aubameyang zwei Mi-
nuten später den Ball knapp
vorbei. Auch ein strammer
Schuss von Schürrle (30.)
rauschte nur wenige Zenti-
meter am RB-Gehäuse vor-
bei.

Nach einer halben Stunde
verflachte das Borussen-
Spiel. Trainer Thomas Tuchel,
der vor eineinhalb Jahren das
Angebot von RB-Sportdirek-
tor Ralf Rangnick abgelehnt
hatte, war fuchsteufelswild
an der Seitenlinie.

In Halbzeit zwei übernahm
Leipzig komplett das Spielge-

schehen. Einziges Manko:
Nach der Balleroberung
agierten die Sachsen zu hek-
tisch, es fehlte lange an Ge-
nauigkeit. Mit der Einwechs-
lung des Schweden Emil
Forsberg nach einer guten
Stunde brachte Hasenhüttl
den Mann für die Perfektion.
Auch der 19-jährige Schotte
Oliver Burke erhöhte die
Qualität im RB-Spiel.

Werner hatte in der 75. Mi-
nute den Siegtreffer auf dem
Fuß, doch Roman Bürki pa-
rierte. Gleich danach rettete
Raphael Guerreiro den Kopf-
ball von Marcel Halstenberg
auf der Linie. In der 83. Minu-
te streifte Schürrles Schuss
nach einem Solo die Latte.
Dann folgte Keitas Schuss ins
Glück.

Leipzigs Timo Werner (rechts) jubelt nach dem Tor zum 1:0, während Dortmunds Marc Bartra von dannen zieht. FOTO: DPA

1.Bundesliga
FC Schalke 04 - Bayern München 0:2
Bayer Leverkusen - Hamburger SV 3:1 (
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 0:0
FC Ingolstadt 04 - Hertha BSC 0:2
Darmstadt 98 - Eintracht Frankfurt 1:0
SC Freiburg - Bor. Mönchengladbach 3:1
RB Leipzig - Borussia Dortmund 1:0

1. Bayern München 2 8:0 6
2. Hertha BSC 2 4:1 6
3. VfL Wolfsburg 2 2:0 4
3. 1. FC Köln 2 2:0 4
5. RB Leipzig 2 3:2 4
6. Bayer Leverkusen 2 4:3 3
6. SC Freiburg 2 4:3 3
8. Bor. Dortmund 2 2:2 3
9. Eintr. Frankfurt 2 1:1 3
10. Bor. M‘gladbach 2 3:4 3
11. Darmstadt 98 2 1:2 3
12. 1899 Hoffenheim 1 2:2 1
13. Hamburger SV 2 2:4 1
14. FC Ingolstadt 04 2 1:3 1
15. FSV Mainz 05 1 1:2 0
16. FC Augsburg 1 0:2 0
17. FC Schalke 04 2 0:3 0
18. Werder Bremen 1 0:6 0

Heute spielen
Werder Bremen - FC Augsburg 15.30
FSV Mainz 05 - 1899 Hoffenheim 17.30

Hertha feiert
Traumstart

INGOLSTADT. Pal Dardai
brach nach dem ersten Sechs-
Punkte-Start von Hertha BSC
in der Fußball-Bundesliga
nicht in Euphorie aus. „Ich
werde jetzt keinen großen
Sekt öffnen“, sagte der Berli-
ner Trainer ganz nüchtern
nach dem 2:0 (1:0) beim FC
Ingolstadt.

Nach einem frühen Tor von
Kapitän Vedad Ibisevic (8.
Minute) sorgte der einge-
wechselte Angreifer Julian
Schieber (86.) am gestrigen
Samstag mit einem Kopfball
für die Entscheidung vor 14
100 Zuschauern. „2:0 hört
sich easy an, aber so war es
nicht“, erklärte Kapitän Ibise-
vic.

Markus Kauczinski musste
als FCI-Coach am 2. Spieltag
seine erste Niederlage hin-
nehmen. Seinem Team fehlte
es an Durchschlagskraft in
der Offensive. „Wie kalt man
vor dem Tor sein kann, hat
Hertha gezeigt“, sagte Kau-
czinski: „Wir haben es ver-
sucht bis zum Schluss.“

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Leverkusen - Hamburg 3:1
Bayer Leverkusen: Leno - Tah,
Henrichs, Toprak, Wendell (88.
Jedvaj), Kampl, Bender, Bellarabi
(3. Brandt), Calhanoglu, Mehme-
di (72. Pohjanpalo), Chicharito.
Hamburger SV: Adler - Sakai, E.
Spahic, Cleber, Ostrzolek, L. Holt-
by (66. Ekdal), Hunt, N. Müller,
Gregoritsch, Kostic (86. Halilo-
vic), Wood (82. Lasogga).
Schiedsrichter: Welz (Wiesba-
den).
Zuschauer: 30210 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 Wood (58.), 1:1 Poh-
janpalo (80.), 2:1 Pohjanpalo
(90.+1), 3:1 Pohjanpalo (90.+4)

Wolfsburg - Köln 0:0
VfL Wolfsburg: Casteels - Blas-
zczykowski, Bruma, Knoche, Ri-
cardo Rodriguez, Gerhardt (63.
Arnold), Luiz Gustavo, Caligiuri
(62. Bruno Henrique), Didavi (80.
Brekalo), Draxler, Gomez.
1. FC Köln: Sv. Müller - Sörensen,
Mavraj, Heintz, J. Hector, Risse,
Höger, M. Lehmann (87. Mlade-
novic), Bittencourt, Osako (69.
Jojic), Modeste (79. Zoller).
Schiedsrichter: Winkmann
(Kerken).
Zuschauer: 29067.

Ingolstadt - Hertha BSC 0:2
FC Ingolstadt 04: Nyland - Le-
vels, Matip, Tisserand, Suttner,
Roger (80. Christiansen), Groß,
Morales (58. Hinterseer), Mo.
Hartmann (76. Leipertz), Lezca-
no, Leckie.
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik,
Langkamp, Brooks, Plattenhardt,
N. Stark (81. Hegeler), Lusten-
berger, Weiser (62. Esswein), Da-
rida, Haraguchi, Ibisevic (79.
Schieber).
Schiedsrichter: Drees (Müns-
ter-Sarmsheim).
Zuschauer: 14100.
Tore: 0:1 Ibisevic (8.), 0:2 Schie-
ber (86.).

Darmstadt - Frankfurt 1:0
Darmstadt 98: M. Esser - Jung-
wirth, Milosevic, Höhn, Holland,
J. Gondorf, Niemeyer (70. Gu-
wara), Ben-Hatira (81. Sirigu),
Heller, Bezjak (67. Kleinheisler),
Schipplock.
Eintracht Frankfurt: Hradecky
- Chandler, Abraham, Varela (8.
Vallejo), Oczipka, Hasebe, Mas-
carell - Huszti, Gacinovic, Mei-
er (89. Seferovic), Hrgota (65. D.
Blum).
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 17000 (ausver-
kauft).
Tor: 1:0 Sirigu (90.).

Freiburg - M‘gladbach 3:1
SC Freiburg: Schwolow - P. Sten-
zel, Gulde, Söyüncü, Günter, Höf-
ler, Frantz (68. Haberer), Bulut,
Grifo (89. Abrashi), Philipp, Nie-
derlechner (82. Petersen).
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Elvedi (77. P. Herrmann),
Christensen, Jantschke, Strobl,
C. Kramer, Traore, Wendt, Stindl,
Hazard (70. Vestergaard), Raffa-
el (70. Hahn).
Schiedsrichter: Osmers (Han-
nover).
Zuschauer: 24000 (ausver-
kauft).
Tore: 0:1 Hazard (35.), 1:1 Philipp
(54.), 2:1 Philipp (85.), 3:1 Peter-
sen (88./Foulelfmeter).

Leipzig - Dortmund 1:0
RB Leipzig: Gulacsi - Kloster-
mann, Orban, Compper, Hals-
tenberg, Ilsanker, Demme, Do.
Kaiser (84. Keïta), Sabitzer (64.
Forsberg), Ti. Werner, Y. Poulsen
(69. Burke).
Borussia Dortmund: Bür-
ki - Piszczek, Sokratis, Bartra,
Schmelzer, Weigl, Rode, Castro
(71. Dembélé), Götze (71. Guer-
reiro), Schürrle, Aubameyang
(85. Ramos).
Schiedsrichter: Stark (Ergol-
ding).
Zuschauer: 42558 (ausver-

Pyro-Ärger bei
Darmstadts Derbysieg

DARMSTADT. Erst sorgte San-
dro Sirigu mit seinem Last-
Minute-Tor für den sportli-
chen Knalleffekt, dann ließen
es einige unverbesserliche
Darmstadt-Fans krachen.
Nach dem glücklichen 1:0-
Sieg im Hessen-Derby der
Fußball-Bundesliga gegen
Eintracht Frankfurt feuerten
„Lilien“-Anhänger zwei
Leuchtraketen in den Gäste-
block und müssen nun mit ei-
nem juristischen Nachspiel
rechnen. „Ich habe von unse-
ren Sicherheitsbeauftragten
gehört, dass wir die zwei Py-
ro-Abschießer identifiziert
haben. Wir werden sie mit al-
len rechtlichen Möglichkei-
ten verfolgen“, verkündete
Darmstadts Präsident Rüdi-
ger Fritsch.

17 000 Zuschauer im aus-
verkauften „Jonathan-Hei-
mes-Stadion“ am Böllenfall-
tor hatten bei hochsommerli-
chen Temperaturen einen
Fußball-Langweiler ohne
große Höhepunkte erlebt,
ehe „Joker“ Sirigu für ein fu-
rioses Finale sorgte. Der kurz
zuvor eingewechselte Mittel-
feldspieler überlistete den an-
sonsten beschäftigungslosen
Frankfurter Torwart Lukas
Hradecky in der 90. Minute
mit einem Heber ins lange

Eck. „Ich habe gesehen, dass
er etwas weit vor dem Tor
stand und habe den Ball auf
den zweiten Pfosten gechippt.
Dass er direkt reinging, ist
natürlich umso schöner“,
schilderte der umjubelte
Matchwinner die Szene.

Bis dahin war es auf dem
Rasen eher gemächlich zuge-
gangen. Entsprechend sauer
war Gäste-Trainer Niko Ko-
vac. „Für uns ist das eine Nie-
derlage, die nicht hätte sein
dürfen. Wir haben es nicht
geschafft, unsere zwei, drei
Chancen in Tore umzumün-
zen. Ich bin enttäuscht und
sehr verärgert“, sagte Kovac.

Darmstadt-Trainer Norbert Mei-
er feiert den Sieg. FOTO: DPA

kauft).
Tor: 1:0 Keïta (89.)

Die Pohjanpalo-Show
Finne führt Bayer Leverkusen mit Dreierpack zum 3:1 gegen den HSV

LEVERKUSEN. Nach den drei
Geniestreichen von Joel Poh-
janpalo tanzten die Bayer-
Profis vor ihren Fans wie die
kleinen Kinder. Und sie feier-
ten ihren finnischen Match-
winner: Mit einem Hattrick in
16 Minuten führte der 21-Jäh-
rige die Leverkusener Fuß-
ball-Werkself beim 3:1 (0:0)
gegen den Hamburger SV
zum ersten Saisonsieg und
zur gelungenen Generalpro-
be für die Champions League.

„Drei Tore wie aus dem Bil-

derbuch“ - so kommentierte
Bayer-Trainer Roger Schmidt
den furiosen Auftritt Pohjan-
palos. In Minute 72 kam der
junge Blonde auf den Rasen -
und ließ einen irren Schluss-
akkord folgen. „I had a good
finish“, sagte der Hattrick-
Mann mit einem breiten La-
chen zu seinen Treffern in der
79. Minute und zweimal in
der Nachspielzeit (90.+1 und
90.+4).

Schon beim 1:2 in Mön-
chengladbach war ihm als Jo-

ker das 1:1 geglückt. Gegen
den HSV war Pohjanpalo un-
widerstehlich: Er wollte be-
weisen, dass er auch für Bay-
er ein Torjäger par excellence
sein kann. Drei Jahre schon
gehört er dazu, trug aber bis
zu dieser Spielzeit nie das
Bayer-Trikot: Als Leihgabe an
den VfR Aalen und zuletzt an
Fortuna Düsseldorf spielte er
zuvor nur in Liga zwei.

Schmidt konzedierte indes,
dass der Erfolg „ein hartes
Stück Arbeit war“. Denn nach
einem Fauxpas von Keeper
Bernd Leno, der seinen Ver-
trag mit Bayer bis 2020 ver-
längerte, hatte Zugang Bobby
Wood den HSV in der 58. Mi-
nute mit seinem zweiten Sai-
sontor in Führung gebracht.

Bis zur Pause war Leverku-
sen bei 61 Prozent Ballbesitz
optisch überlegen. Dennoch
war eine gegenseitige Neut-
ralisierung im Mittelfeld un-
übersehbar. Das 0:1 ging
dann auf Lenos Konto: Bei ei-
nem Steilpass von Michael
Gregoritsch zögerte er zu lan-
ge mit dem Herauslaufen und
musste tatenlos zuschauen,
wie Wood einschob. Bayer
drängte danach auf das 1:1 -
dank Pohjanpalo wurde es so-
gar noch der Dreier.

Matchwinner: Der eingewechselte Joel Pohjanpalo entschied die
Party mit drei Treffern und feierte das mit den Fans. FOTO: DPA
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Freiburgs Doppeltorschütze Maximilian Philipp bejubelt den Führungstreffer zum 2:1. FOTO: DPA

Freiburg brilliert
3:1-Heimsieg gegen Borussia Mönchenglabach

VON DANIELA FRAHM

FREIBURG. André Schubert
suchte nach der Pleite in Frei-
burg keine Ausreden. „Wir
sind heute überhaupt nicht
ins Spiel gekommen. Die Ba-
sics, Aggressivität und Lei-
denschaft, haben gefehlt“,
sagte der Trainer von Borus-
sia Mönchengladbach nach
dem verdienten 1:3 (1:0) beim
Bundesliga-Aufsteiger im
Breisgau.

Seine Mannschaft war ge-
gen den Sportclub deutlich
unterlegen gewesen. Damit
hat sie kurz vor dem ersten
Champions-League-Höhe-
punkt bei Manchester City
am Dienstag ihren bis dahin
makellosen Saisonstart ge-
trübt. Gastgeber Freiburg er-
wischte hingegen einen sehr
guten Tag: „Es hat mich über-
rascht, dass die Jungs 90 Mi-
nuten so gut durchhalten“,
sagte SC-Trainer Christian

Streich.
Der Aufsteiger beendete

durch seinen aktiven und ag-
gressiven Auftritt die Erfolgs-
serie von Gladbach. Die Bo-
russia hatte zuvor die ersten
vier Pflichtspiele der neuen
Saison gewonnen. Erfolgrei-
cher war der Club zuletzt in
der Saison 1972/73 gestartet.
Zwar ging Gladbach zu-
nächst durch Thorgan Hazard
(35.) in Führung. Doch Maxi-
milian Philipp drehte durch
zwei Tore das Spiel (54./85).
Joker Nils Petersen setzte mit
einem Strafstoß den Schluss-
punkt (88.).

Die Gäste zeigten drei Tage
vor dem Champions-League-
Auftakt kaum etwas von ihrer
Klasse. Der Führungstreffer
war ein sehenswerter Dis-
tanzschuss, zu dem es eher
zufällig gekommen war. Zu-
vor hatten sich die Gastgeber
die besseren Szenen erspielt.

Trainer Schubert hatte zu-

nächst den zuletzt so torge-
fährlichen André Hahn und
Patrick Herrmann geschont.
Für Hahn rückte nach dem
Auftakterfolg gegen Bayer
Leverkusen Hazard in den
Angriff neben Raffael. SC-
Trainer Christian Streich hat-
te erneut große Personalsor-
gen in der Defensive, da Marc
Oliver Kempf, Marc Torrejón
und Jonas Föhrenbach ver-
letzt fehlten.

Ein Klassenunterschied
zum Vorjahresvierten aus
Gladbach war dennoch nicht
festzustellen. „In der Pause
haben wir uns gesagt, dass
wir auf jeden Fall einen Punkt
holen wollen“, sagte Frei-
burgs Vincenzo Grifo. „Wir
haben die Gladbacher nicht
spielen lassen.“ Eine Erklä-
rung für den deutlichen Leis-
tungsunterschied hatten die
Gladbacher nicht. Er müsse
es mit den Spielern analysie-
ren, versicherte Schubert.

IN KÜRZE

Guardiola gelingt
der Derbysieg
MANCHESTER. Manchester
City hat das Stadtderby ge-
gen United am vierten Spiel-
tag der Premier League für
sich entschieden. Das Team
von Pep Guardiola sieg-
te auswärts mit 2:1 (2:1) ge-
gen die Elf von José Mou-
rinho. Kevin De Bruyne (15.)
und Kelechi Iheanacho (36.)
schossen die Tore für die Ci-
tizens, bei denen Leroy Sané
nach 60 Minuten sein Debüt
gab. Für United gelang Zla-
tan Ibrahimovic (42.) nur der
Anschlusstreffer.

DM-Titel für Ludwig
und Walkenorst

TIMMENDORFER STRAND.
Die Olympiasiegerinnen Lau-
ra Ludwig und Kira Walken-
horst haben sich in ihrer bis-
her erfolgreichsten Saison
auch den deutschen Meister-
titel gesichert. Das Beach-
volleyball-Duo setzte sich
im dramatischen Endspiel in
Timmendorfer Strand gegen
Chantal Laboureur und Julia
Sude mit 2:0 (22:20, 23:21)
durch und wiederholte den
Vorjahres-Erfolg.

Gomez bleibt bei
Nullnummer blass

WOLFSBURG. Alle Augen wa-
ren auf Mario Gomez gerich-
tet, am Ende staunten die 29
067 Zuschauer in Wolfsburg
aber über den 1. FC Köln.
Beim 0:0 der starken Rhein-
länder beim VfL Wolfsburg
verpassten die Gäste am
Samstag sogar einen mögli-
chen Dreier. Das Bundesliga-
Comeback nach 1211 Tagen
von Fußball-Nationalstürmer
Gomez war dennoch miss-
glückt. „Es war klar, dass es
heute kein Feuerwerk wird“,
meinte der vermeintliche Pro-
tagonist des Spiels selbst. Mit
vier Punkten aus zwei Spie-
len liegen beide Teams nun
gleichauf.

Erstmals nach dem EM-
Viertelfinale gegen Italien
absolvierte der Wolfsburger
Star-Einkauf wieder ein
Pflichtspiel. Der 31 Jahre alte
Gomez spielte durch, ihm ge-
langen aber gerade einmal
zwei Torschüsse. VfL-Coach
Dieter Hecking schätzte so-
wohl sein Spiel, als auch das
seines Team als „noch aus-
baufähig“ ein.

Denn beim mit Spannung
erwarteten Gomez-Debüt für
den VfL waren die Gäste stär-

ker und hatten die deutlich
besseren Chancen. „Das war
ein erstklassiges Spiel von
uns“, bewertete Kölns Sport-
direktor Jörg Schmadtke tref-
fend: „Uns hat nur der letzte
Punch gefehlt.“

Leonardo Bittencourt hatte
die größte Chance und ver-
passte in der 33. Minute das
eigentlich sichere 1:0 der
Gäste, als er von Yuya Osako
frei gespielt wurde, den Ball
aber nicht traf.

Mario Gomez blieb bei seinem
Debüt torlos. FOTO: DPA
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Spargelkönigin unterwegs
Am vergangenen Sonntag wur-
de in Bad Bederkesa das all-
jährliche Sonnenblumenfest ge-
feiert. Hier wurde die neue Son-

nenblumenkönigin Lisa mit ih-
rer Prinzessin Katharina gekürt.
Umrahmt wurde die feierliche
Krönung von neun Produktkö-

niginnen aus Niedersachsen
und Vierlanden. Auch die Nien-
burger Spargelkönigin Kim Va-
nessa Ohlmeyer war dabei. Sie
machte wie immer Werbung für
das „weiße Gold“ Nienburger
Spargel. FOTO: NIENBURGER SPARGEL
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! dm

! Dodenhof

! Edeka Famila

! Hansa Apotheke

! Heineking Frische

! Hagebau

! Lidl

! Magro

! Mögrossa

! NETTO

! Pizzeria Ariano

! Raiffeisen Agil Leese

! Repo

! Rewe

! Tejo

! Vögele

! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Conni & Co: 15 Uhr

Die Unfassbaren 2: 17.15 Uhr

Don‘t Breathe: 17.30, 20 Uhr

Elliot, der Drache: 14.30 Uhr

Frühstück bei Monsieur Henri: 11

Uhr

Mike And Dave Need Wedding
Dates: 17.30, 20.15 Uhr

Pets: 11, 15 Uhr

Pets 2: 11, 15 Uhr

Suicide Squad: 20 Uhr

Toni Erdmann: 11 Uhr

Captain Fantastic - Einmal Wild-
nis und zurück: 19 Uhr
Conni & Co: 15 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Die Unfassbaren 2: 19 Uhr
Elliot, der Drache: 14 Uhr
Frühstück bei Monsieur Henri: 17
Uhr
Mike And Dave Need Wedding
Dates: 17, 19.30 Uhr
Pets: 15 Uhr
Pets 2: 15 Uhr
Toni Erdmann: 16 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am Mittwoch, dem 14. September,
um 15 Uhr findet beim DRK Husum
im Aufenthaltsraum an der
Husumer Turnhalle ein Spielenach-
mittag statt. Anmeldungen nimmt
Hannelore Armbrust unter
0 50 27/17 88 bis zum 13. Septem-
ber entgegen.

Zum nächsten Kaffeenachmittag
am Mittwoch, 14. September, um 15
Uhr in der Alten Schule lädt der
Vorstand des DRK Rohrsen
Mitglieder und Gäste herzlich ein.
Beim „Mensch-ärgere-dich-nicht”-
Turnier sind kleine Preise zu
gewinnen. Auch kann in gemütli-
cher Runde geklönt werden.

Am Montag, dem 17. Oktober,
fährt das DRK Steyerberg zur
Firma Höinghaus nach Hille-Oberl-
übbe. Nach der Modenschau wird
zum Shopping eingeladen. Abfahrt
ist um 12.30 Uhr in Heemsche,
danach an den bekannten
Haltestellen. Am Dienstag, 18.
Oktober, geht es nach Hannover
zur INFA, Deutschlands größter
Einkaufsmesse. Abfahrt ist um 8
Uhr in Heemsche und anschlie-
ßend an den bekannten Haltestel-
len. Anmeldungen nimmt Hilda
Bruns unter (0 57 64) 5 67
entgegen.

Die Vogelfreunde Mittelweser

führen am Sonnabend, 17., und
Sonntag, 18. September, jeweils ab
10 Uhr im Vereinshaus im Oehmer
Feld in Leese eine große Vogel-
schau durch. Die Organisatoren der
Vogelschau haben außerdem für
ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm gesorgt. Unter
anderem haben die Besucher die
Möglichkeit, Barbara Cuhls-Acken-
hausen beim Töpfern zuzuschauen
oder Holzdekorationen von Horst
Block zu bewundern. Abgerundet
wird das Rahmenprogramm durch
eine große Tombola bei der es
interessante Preise zu gewinnen
gibt. Außerdem ist eine Eventsti-
ckereimit von der Partie.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Dr. Kathrin Trage, Rohrsen, Hofstra-
ße 1, (0 50 24) 9 41 42
Südkreis:
Dirk Reiter, Steyerberg, Am Markt 4,
(0 57 64) 9 41 22 66

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apotheke, Wil-
helmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke, Uchte,
Mühlenstraße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum:Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 40

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Freizeit- und Sport-
bad: Montag, Mittwoch bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag, Feier-
tage 8 bis 21 Uhr; Gesundheitsbad:
Sonntag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag, Samstag, Feiertage
10 bis 23 Uhr; Sauna: Sonntag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Samstag, Feiertage 10 bis 23 Uhr
Deblinghausen: Montag bis Frei-
tag 9 bis 11 und 15 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Eystrup: Montag bis Freitag 10 bis
18 Uhr, Samstag, Sonntag 10 bis 18
Uhr
Landesbergen: Montag bis Freitag
10 bis 19 Uhr, Samstag, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 10 und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30
bis 9 und 14 bis 20 Uhr, Samstag,

Sonntag 9 bis 19 Uhr
Pennigsehl: 10 bis 19.30 Uhr
Rodewald: Montag bis Freitag 12
bis 19 Uhr, Samstag, Sonntag 12
bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag 11 bis 20.30
Uhr, Dienstag bis Sonntag 10 bis
20.30 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 12
bis 19 Uhr, Samstag, Sonntag 12
bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 und 6 bis 8 Uhr, Montag bis
Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertage 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
11 Uhr, Samstag, Sonntag 6 bis 20
Uhr
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Exklusivmodell

Exklusivmodell

Komfortvolles Relaxen mit Klasse

HAVANNA
Der Klassiker unter den Garnituren – die

kubische Optik mit der aufgelegten Armlehne

ist und bleibt einfach zeitlos und schön – jetzt

auch mit der Möglichkeit das gesunde Sitzen

zu integrieren.

Die Garnitur mit Gütesiegel – Made in

Germany!

MANILA
Hier ist die Kunst, Dynamik mit Eleganz zu

verbinden, bestens gelungen. An jeder

Kleinigkeit, bis ins letzte Detail, wurde hier mit

den besten Teams gearbeitet, um dieses

Meisterstück zu erhalten – Perfektion pur.

Exklusivmodell

BELLAGIO
Premium Sitzkomfort der Extraklasse.

Der von Haus aus gute Sitzkomfort wird durch die

Kopfteilverstellung und den Wand-frei-Relax-Beschlag

noch weiter getoppt. Erleben Sie Sitzen in einer

neuen Dimension.

1.598,-
bestehend aus Sofa 2-sitzig mit Armlehne,
Rundecke,
Sofa 3-sitzig mit Armlehne, ca. 256 x 313 cm
ohne Funktionen und Zubehör, hochwertiger Stoff-
bezug, individuell in vielen Farben möglich.

Ohne Kissen und weitere Funktionen.

in Bezug Stoff mit Kontrastnähten, inkl 3 x Sitztiefen-
verstellung und 2 x klappbarer Sitz-Liegefunktion ca.
284 x 190 cm.

1.998,-
ohne Kissen und weitere Funktionen

Wohnlandschaft

Winkelecke

Relax-Sessel
mit Holzteller in
Eiche Bianco, manuelle

Komfortfunktion

898,-

Im Abschluss stark – mit zwei unterschiedlich
breiten Armlehnen, können Sie die Optik und die Größe
Ihrem Raum
anpassen. Oder auch kombinieren: Sofa breit, Sessel
schmal. Mit kleinen Ideen große Wirkung
erzielen – so muss es sein.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
Zwei Armlehnbreiten

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
verstellbare Armlehnen !PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG

beidseitige Relaxecke

!UNSER EXTRA FÜR SIE
SitztiefenverstellungSitztiefenverstellung

Sitztiefen-
verstellung

Eine der besten Ideen seit es Funkti-
onen gibt. Durch Verstellen der kom-
pletten Rückenlehne erhalten Sie
zwei Sitztiefen – zum Sitzen und
zum Lümmeln.

Der überbreite Longchair dient zum Faulenzen,
kann aber auch dank der optischen Zweiteilung
zu einem richtigen Sitz umgewandelt werden.
Für Sie ohne Mehrpreis.

!UNSER EXTRA FÜR SIE
Sitz-Liegefunktion

passender
Jumbohocker

ca. 115 x 60 cm

375,-

Tiefenwirkung hat die nach vorne ausziehbare

Sitzfläche mehr als genug. Mit einer Verstellung –
manuell oder in der Luxusvariante mit

Motor – von bis zu ca. 21 cm erhalten Sie eine fast

vollwertige Liegefläche für eine Nacht oder ein ruhiges

Mittagsschläfchen. Gegen Mehrpreis.

Sofa 3-sitzig
ca. 208 cm breit

in Bezug Stoff mit Lederoptik

1.098,-
ohne Kopfstütze und

verstellbare Armlehne

Passender
Einzelsessel
in Bezug Stoff mit
Lederoptik

648,-

! PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Sitztiefenverstellung

Sofa 2-sitzig
ca. 163 cm breit

in Bezug Stoff mit Lederoptik

898,-

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Passender TV-Sessel

Passender
Fernsehsessel
mit manueller Relaxfunktion,
inkl. verstellbarer Kopfstütze
in Bezug echt Leder

DDDaaauuueeereeelaaassstissscccheer
Feeedddeeerkeeern mitt
hhhochhhwertiiigerr

Polyyyätherschaumm-
hhhaaauuubbbeee kooonfeeek--

tioniert.
Standard

Eine Viscose-Schau-
mauflage bietet

höchste
Druckentlastung
für besondere

Sitzanforderungen.
Gegen Mehrpreis.

Durch spezielle
Taschenfederkerne

wird ein fester
Sitzkomfort der
Spitzenklasse

realisiert.
Gegen Mehrpreis.

!FÜR SIE ZUR AUSWAHL
4 verschiedene Sitzhärtegrade

Dauerelastischer 
Federkern mit 
hochwertiger 

Polyätherschaum-
haube konfek-

Dauerelastischer 
Federkern mit 

Ausgezeichnet
mit hervvvr or-

ragenden Sitz-
eigenschaftttf en
für ein gehobenes

Qualitätsbewusstsein.
Gegen Mehrpreis.
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Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sachlichkeit sichert Ihnen
bei Auseinandersetzungen
einen Vorsprung. Keinerlei
Unsicherheit im Gefühlsbe-
reich anmerken lassen.

Waage 24.9. – 23.10.
Eine geschäftliche Angele-
genheit nicht voreilig zu den
Akten legen, denn diese

Sache kann durchaus noch
einmal aktuell werden.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Durch eine kleine Nachläs-
sigkeit kommt es bei der
Arbeit zu größeren Verzö-
gerungen. Es hilft, die Stra-
tegie neu zu überdenken.

Schütze 23.11. – 21.12.
Erwarten Sie bitte nicht,
dass immer alles Gewinn
bringt. Doch heute wird Sie
der Erfolg einmal den gan-
zen Tag über begleiten.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie sind von einem Ergeb-
nis ein wenig enttäuscht?
Das ist nur ein Gefühl und

kein Grund, gleich die Flinte
ins Korn zu werfen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Dem Glauben zu schenken,
was man Ihnen heute zu-
trägt, wäre unter Umständen
ein Fehler. Gehen Sie kri-
tisch mit dem Gehörten um.

Fische 20.2. – 20.3.
Ein Anruf genügt, um ein
klärendes Gespräch in die
Wege zu leiten. Es fällt Ih-
nen heute leicht, die rich-
tigen Worte zu finden.

Widder 21.3. – 20.4.
Gute Ideen sind bei der
Arbeit gefragt, Kreativität
zeigen! Ihre Pläne sind
wertvoll und die Kollegen
werden Sie unterstützen.

Stier 21.4. – 20.5.
Ärmel hochkrempeln und
loslegen! Ein Rat aus dem
Freundeskreis hilft Ihnen
weiter. Sie schaffen eine
Menge und sind zufrie-
den.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Heute sollten Sie all das
erledigen, was keinen
Aufschub duldet. Sie wer-
den sehen, der Tag lässt
sich dann umso mehr ge-
nießen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Ein spielerisches Umge-
hen mit Routinearbeiten
macht den Alltag um ei-
niges leichter und bringt
erheblich mehr Schwung
ins Team.

Löwe 23.7. – 23.8.
Das, was man Ihnen heute
anvertraut, sollten Sie auf
jeden Fall für sich behal-
ten. Alles andere wäre ein

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
12. bis 17. September 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 14.9.2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Dicke Rippe
frisch o. geräuchert 1 kg € 3,99
Hubertuspfanne

1 kg € 6,50
Heidefrühstück

100 g € –,69
Eiersalat

100 g € –,75

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

AWG

Wir schaffen Werte… preiswert!

Terrassenüberdachung • Wintergarten
Markisen • Insektenschutz

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstr. 17/B 215

27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500
www.awg-ueberdachung.de

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Katrin Derboven, Inhaberin
der Hofkäserei in Helzendorf,
übergab jüngst einen Trikot-
satz an die B-Junioren der JSG
Duddenhauen/Sebbenhausen.

Die neuen Trikots haben bisher
eine äußerst positive Wirkung
auf das Team: die ersten drei

Saisonspiele konnten siegreich
beendet werden. Alle Spieler
und das Trainerteam beste-
hend aus Uwe Koppermann,
Christopher Koppermann und
Dennis Jüttner, sowie die Ju-
gendabteilung des Vereins
danken der Spenderin recht
herzlich.

Bünkemühle Hofkäserei sponsert Trikots
für Duddenhauser B-Junioren-Fußballer

Fliesen

BOCK
www.fliesenbock.com

3
3

3
3

Villeroy
& Boch

Wand-
und

Boden-
fliesen

Spanische
und

italienische

Wand-
und

Boden-
fliesen

... mehr
Bock
ins Haus!

Trendy: Flusssteine bei uns im Sortiment

Sie stammen aus Steinbrüchen rund um den
Globus. Die natürliche Farbigkeit gepaart mit der
Individualität jedes einzelnen Mosaiksteins geben
jedem Flusssteinmosaik seine besondere Note.

Verwendungsbereich: Im gesamten Innenbereich

Immobilien

Neue Grundkurse
für Paare

Donnerstag, 15. September 2016,
20.15 Uhr

Sonntag, 18. September 2016,
15.15 Uhr

Ihr Tanzruf
05021 / 15011

www.beuss-tanzschule.de

...aktuell
und informativ!

Ärztetafel

Praxis geschlossen
vom 19. bis 30.9.2016

Am 4.10.2016 sind wir
wieder für Sie da.

Allgemeinarztpraxis
Andrew Vietheer, Uchte

Ab Dienstag, 13. September
sind wir wieder für Sie da!
Praxis für Kinder und Jugendliche

Dr. med. Michael Krug
Am Mahnenkamp 12, Nienburg

Telefon (05021) 61144

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Landesbergen: 2-Fam.Haus,
verklinkert, mit 4 Garagen, von
Privat zu verkaufen.
VB 130 000,-E .
% (0 53 53) 9 90 08 32

Stolzenau Zweifamilienhaus
Wohnfläche 2x ca 100 m²,
voll unterkellert, Grundstück
859 m², Doppelgarage, in
ruhiger Lage, 195000,- VB,
% (0 15 15) 0 41 13 81

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Immobilien-Gesuche

Suche Zweifamilienhaus oder
Haus mit Einliegerwohnung
ab 180 m² mit Garten in
Nienburg oder nähere Umge-
bung. % (01 52) 26 95 09 42
ab 18 Uhr

Vermietungen

Holtorf: neu möbl. Zi. in 3er WG,
gerne an Wochenendfahrer, ab
1.10.16 frei, % (01 74) 2 43 79 02

1-Zimmer-Wohnung

Eystrup: 1 Zi.-App. ca. 30 m²,
kleine Küche, Bad, kompl. möbl,
Balk., an berufst. Damen/Her-
ren, ab 01.10. %(0 42 54) 83 65

Ni Leintor: 1. OG, 30 qm, EBK,
ab 01.10., KM 280,- €,
WM 370,- €, MS,
% (01 62) 7 04 44 81

2-Zimmer-Wohnung

Landesbergen: 2 1/2 ZKB, ca.
45 m, EBK, Pkw-Stellpl.,
MK, % (0 57 61) 22 81 ab
15 Uhr

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Rehburg: 2 Zi., Du., Souterrain,
teilmöbl., inkl. NK 390,-E,
ab sofort % (0 50 37) 96 99 39

Nähe Stolzenau: Ruhige 56 m²
Whg., 2 ZKB, Terrasse, Garten,
an Pers. mittl. Alters zu vermie-
ten, % (0 57 61) 27 71

3-Zimmer-Wohnung

Marklohe/Glissen: 3 ZKB, ca. 75
m², EBK, Einbauschränke, gr.
Loggia, Carport, ab 01.10.16
frei, % (0 50 23) 46 99

Petershagen/Ovenstädt: 3½ ZKB,
105 m², 370,- E KM + NK.
% (01 78) 1 96 79 71

Liebenau: Ruhige Whg., renov.
3 ZKB, 61 m², Terrasse, Keller,
Stellpl., gepflegtes Umfeld, ab
01.12.2016, % (0 57 61) 41 86

Liebenau: 3 ZKB, 81 m², Garage,
ruh. Lage, zum 01.12. frei,
545,- € WM, % (0 50 23) 6 11

Leese, 3 Zi.-Whg., 85 m² im 2.
Stock, sehr große helle Räume,
große Essdiele, EBK, Keller-
raum, Parkplatz, vollständig re-
noviert, Laminat, KM 416,-E +
NK % (0 57 61) 90 05 85

Häuser

EFH in Warmen /OT Hoyersförde,
ruh. Alleinlage, 104 m² Wfl.,
4 ZKB, ab 1.12.16 zu verm.,
% (0 57 67) 2 41

Garagen

Halle mit Rolltor, 111 m²/220,-E

in Petershagen. % (0178)1967971

Mietgesuche
Su. 4 ZKB/RH/Haus in Nienburg

zu mieten oder kaufen.
Zum 1.12.16 od. später.
% (01 52) 33 73 21 88 ab 15 Uhr

Zuverlässige Familie sucht
4-5 ZKB o. kl. Haus m. Garten,
Grg. o. Schuppen/Keller, in
Nbg. od. 15 km Umkreis, max.
KM 550,-E , % (01 72) 4 15 03 72

2-Zimmer-Wohnung
Suche 2 Zi.-EG-Whg., ca. 60 m²,

kl. Terrasse, bis 320,- € KM, Rm.
Nordertor od. Anfang OT Hol-
torf/Erichshg., % (05021) 18581

Häuser
Familie sucht Haus od. Whg mit

Stall und Weide zur Miete,
% (01 72) 8 35 41 77

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Brauchen Sie einen
Handwerker

Maler übernimmt Spachtelarbei-
ten im Trockenbau.
% (01 71) 62 46 27 0

Tiermarkt

Kleine Bunde Heu, regenfrei, zu
verkaufen. % (0 57 65) 16 64

Ankäufe

Kaufe alles vom Militär u. Musi-
kinstumente % (0 42 38) 13 82

Suche Schallplatten Rock-Heavy
Metal-Blues, %(01 72) 4 19 71 24

Suche günstig: Lustige Taschen-
bücher, Asterix, Lucky Luke,
Superman % (01 72) 54 43 99 9

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83
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Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover

Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
Heinz Rudolf Kunze 12. 10. 16
Andrea Berg 15. 10. 16
OTTO: Holdrio Again – Live 19. 10. 16
Kaya Yanar –
„Planet Deutschland“ 22. 10. 16
Jamie Lee 24. 10. 16
DISNEY ON ICE –
100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16
Paul Panzer 28. 10. 16
Ralf Schmitz 30. 10. 16
Al Bano & Romina Power 11. 11. 16
Status Quo 25. 11. 16
Johann König 26. / 27. 11. 16
David Garrett 27. 11. 16
Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16
BOSSE 3. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16
Michael Mittermeier 14. 12. 16
Night of the Proms 15. 12. 16
Mark Forster 17. 12. 16
BIBI & TINA 26. 12. 16
Sascha Grammel 24./25. 1. 17
Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17
Ina Müller 4. 2. 17
Bryan Adams 5. 2. 17
FALCO – Das Musical 21. 2. 17
Jennifer Rostock 23. 2. 17
Martin Rütter 3. 3. 17
Mario Barth 4. 3. 17
Wise Guys: Das Beste aus 25 Jahren –
Abschiedstournee 17. 3. 17
Schlager-Starparade 18. 3. 17
Lang Lang 21. 3. 17
SANTIANO – Die Ruhe vor dem Sturm 6. 4. 17

SIMPLY THE BEST – Das Musical 19. 4. 17
Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17
Tim Bendzko 7. 5. 17
Chris Tall 4. 11. 17
Benjamin Tomkins 11. 11. 17
Max Raabe & Palast Orchester 11. / 12. 11. 17

Bremen

Ich war noch niemals in New York
16. 9. – 9. 10. 16

Heinz Rudolf Kunze 8. 10. 16
Die größten Musical-Hits
aller Zeiten 21. 10. 16
Beatrice Egli 3. 11. 16
Kastelruther Spatzen 4. 11. 16
Starnacht 12. 11. 16
Elton John 18. 11. 16
David Garrett 23. 11. 16
Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16
Angelo Kelly & Family:
Irish Christmas 2016 1. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16
Mark Forster 11. 12. 16
Night of the Proms 18. 12. 16
BIBI & TINA 6. 1. 17
Paul Panzer 27./28. 1. 17
FALCO – Das Musical 4. 2. 17
Andrea Berg 10. 2. 17
Max Raabe & Palast Orchester

15. / 16. / 17. 2. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17
Holiday on Ice 23. – 26. 2. 17
Martin Rütter 10. 3. 17
Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17
Sarah Connor 19. 3. 17
Ina Müller 31. 3. 17
OTTO 15. / 16. 4. 17
Mario Barth 29. 4. 17
Tim Bendzko 2. 5. 17
DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17
Chris Tall 12. 5. 17
Sascha Grammel 15. 7. 17

Minden

Ina Müller 26. 2. 17
Sascha Grammel 6. 4. 17
OTTO 16. 5. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

Automarkt

Ford

Transit, geschlossener Kasten,
115 PS, 150 Tkm, VB 4900,-E .
% (01 73) 2 08 54 88

VW

Golf VI, 75 kW, 118 Tkm, TÜV/AU
neu, EZ 06/09, VB 6 300,- E ,
% (0 50 74) 92 49 17 od.
% (01 74) 5 86 20 83

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Winterräder, 205/55-R16 91H,
Stahlfelge, 120,- €,
% (0 50 22) 9 44 63 75

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Howard Fräse HASM 205,
voll funktionsf., 600,- € VB,
% (01 75) 6 75 65 66

Walze u. Wiesenschleppe für
Heckanbau, Preis VB.
% (01 71) 6 80 37 32

Sommerreifen Hyundai IX 35
Neuwertig 225/60R17 99H
% (0 57 61) 8 53

Kpl. Schlafzimmer, Hochglanz
braun, guter Zustand,
% (0 15 20) 8 53 81 59

16“ Ki.-fahr., Laufr., Kettler Drei-
rad m. Stange, % Nbg. 910 807

Fahrradträger „Twinny Load“,
Kombiträger f. AHK u. V-förmi-
ger Wohnwagendeichsel.
Preis VS. % (0 50 21) 91 00 81

Aufsitzmäher GUTBROD GLX
105, 2 Zyl., Kawasaki, 105 cm
Schnittbr., Antriebsriemen neu,
VB 1150 E, % (0 50 21) 61 60 7

Silomais zu verkaufen, Warmsen
% 01 52 04 19 91 44

Großer Garagenmarkt in
Estorf, Rievenstr. 2! - Alles
muss raus - !!! Kleinmöbel,
Stühle, Dekoart., Kristallglä-
ser, Lampen Uhren, Bilder,
Spiegel, Kinderbett (Acryl-
glasseiten) uvm., am
16.09.2016 von 14 bis 18 Uhr,
17.09.+18.09. von 9 bis 18 Uhr

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de

Miele Kondens-Trockner
„Mistral“, 6 kg, VB 200,- E ;
% (01 74) 6 33 95 26

Motorradbekleidung: Jacke Gr.
M - Hose Gr. S, Regenkombi
Gr. M, neuwertig, kompl.
80,-€, % (0 50 27) 15 94 ab
19 Uhr

Tylö Sauna, 2,00/2,00/2,00 m groß,
sehr wenig benutzt, zum Selbst-
ausbau mit allem Zubehör preis-
wert sofort zu verkaufen.
% (0 50 23) 9 80 70

Wegen Umzug günstig zu verkau-
fen: Schlafzimmer mit gr. Schie-
betürenschrank; Wohnzimmer-
schrank 3,50 m, alles gut erhal-
ten, alles gegen Abholung,
% (0 50 21) 51 13

Stand-Solarium, % Nbg. 910807

Gebr. Kettcar zu verkaufen,
Preis nach Besichtigung,
% ( 0 57 61) 77 61

Äpfel zum Selberpflücken aus
naturbelassener Plantage, alte
deutsche Sorten, Ernte 2015 von
1,8 to (950 Ltr. Saftertrag), auch
Baumeinzelabgaben,
Kirchner % (0 57 65) 14 45 AB
od. % (01 71) 1 41 80 04

1A Haselnüsse zu verkaufen,
Kilo 2,40 €, % (0 50 24) 83 93

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkäufe

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Badsanierung
Fliesen, Heizung, Wasser
% (01 60) 97 73 96 54

Zimmertüren
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

Wärmedämmputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Verschiedenes

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

NOVA NIGHT und 20 heissen Girls

Sa. 17.9.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Geile Frauen - auch aus Deiner Nähe - noch heute
kontakten. Auskunft 11866 verlang` Nienburg

1,99!/Min.
Festnetz,
mobil abw.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Neueröffnung

Restaurant Kawalla
Griechische Spezialitäten

am 15. September 2016
in der Kirchstraße 7 in

31600 Uchte

Tel. 05763/9431431
Buffet zum Sattessen
(jeden Donnerstag)

p. P. 10,50 €

Feiern jeglicher Art
(Hochzeit, Weihnachten,
Firmenveranstaltungen)

Für bis zu 250 Personen
möglich!

Annahmeschluss
… für Ihre IMMMobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871



Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

*** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen *** Landesbergen ***

Großer Teil-Räumungs

VERKAUF

Wir bauen für Sie um
und brauchen Platz!

Jetzt die beste
n

Stücke sichern
!

Wir bauen für Sie um

50%
Bis zu

auf reduzierte Ausstellungsware!

auf alle Boutiqueartikel, Heimtextilien und Leuchten!auf alle Boutiqueartikel, Heimtextilien und Leuchten!30%

38
140
65
110
18
280
72
215
380
40
12
15
52
8

Schlafzimmer
Polstermöbel
Boxspringbetten
Matratzen
Küchen
Stühle
Tische
Schränke
Kleinmöbel
Schlafsofas
Bäder
Garderoben
Wohnzimmer
Speisezimmer
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Vor 3,5 Jahren hat Ulrike Her-
mann in Nienburg (Nähe Bhf./
ZOB) ihr Institut „Ulrike Her-
mann – Institut für Legasthenie
und Rechtschreibkompetenz“
neu eröffnet.
Ulrike Hermann arbeitet seit 14
Jahren erfolgreich mit Kindern,
Jugendlichen und Erwachse-

nen, die Probleme beim Lesen
und Schreiben haben. Sie ist
Diplom-Pädagogin und hat

Am 1. September feierte Elena
Benks (Foto) mit ihrer Piano-
schule in Erichshagen das 10-jähri-
ge Bestehen. Die Diplom-Mu-
siklehrerin bietet Gruppen- und
Einzelunterricht für Klavier
(Flügel), Keyboard, Blockflöte
sowie Musiktheorie für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
an. Neben Konzerten in Grund-
schulen finden auch musika-
lische Darbietungen für Eltern
in der Musikschule statt.
In der Vergangenheit hat Ele-
na Benks auch Nachmittagsun-
terricht an Grundschulen er-
teilt. Des Weiteren bereitet sie
auf den Wettbewerb „Jugend

musiziert“ vor – inklusive Teil-
nahme. Zudem bietet die er-
fahrene Musiklehrerin die klas-
sische, strukturierte studienvor-
bereitende Ausbildung an.
„Ich liebe meinen Beruf und es
ist schön, oft viele Jahre lang
an der persönlichen und mu-
sikalischen Entwicklung mei-
ner Schülerinnen und Schüler
teilhaben zu können“, unter-
streicht Elena Benks.

Das Erlernen eines Instruments
fördere die positive Entwick-
lung in vielen anderen Be-
reichen, stellt die Musiklehre-
rin heraus.

Die Dienstleistungsgenossen-
schaft Mittelweser eG (DLGM)
hat sich von der WAVE-Metho-
de überzeugen können, die
eine umwelt- und damit auch
menschenfreundliche Alterna-
tive zu den glyphosathaltigen
Herbiziden bietet. Bei dieser
neuen Heißwasser-Methode
des Anbieters WAVE gegen alle
Arten von Unkraut, Algen und
Moos wird das 98 Grad heiße
Wasser mit geringem Druck
direkt auf das Unkraut aufge-
bracht: Die Zellstruktur wird
zerstört und die Pflanze stirbt
ab.
Tim Ibold, Geschäftsführer der
DLGM und des Maschinenrings
Mittelweser e.V., hat sich direkt
vor Ort über Funktionalitäten,
Einsatzbereiche und Kosten des
Gerätes informiert: „Natürlich
ist es erst einmal eine Investiti-
on für die DLGM, aber wir wol-
len den Kommunen, Unterneh-
men und Privatpersonen in der
Mittelweserregion eine che-
miefreie und CO

2
-neutrale Un-

krautbekämpfungs-Methode
anbieten, um unseren Beitrag
für die Umwelt zu leisten.“ er-
klärt er. „Insbesondere Orte, an
denen viele Kinder sind, wie z.
B. Schulen, Kindergärten und
Spielplätze, müssen wir um-
denken und aufhören, gesund-
heitsgefährdende Chemikalien
zu verteilen,“ so Ibold weiter.
Am 01.09.2016 konnten bereits
einige Mitarbeiter aus den ver-
schiedenen Fachbereichen der
Samtgemeinde Mittelweser ei-
nen praktischen Behandlungs-
fall bei der DLGM in der Bahn-
hofstraße in Stolzenau live mit-
erleben und sich von der Wirk-
samkeit dieser thermischen Un-
krautbekämpfungs-Methode
mit 100% Wasser überzeugen.
„Da wir gerade dabei waren,
haben wir auch noch ein wenig
herumexperimentiert und z. B.
Moos und andere Rückstände
eines Sandstein-Ornamentes

entfernen und eine mit Graffi-
ti beschmierte Hauswand säu-
bern können,“ freut sich Tim
Ibold.
Das Wasser kommt mit einem
Druck von zwei bar direkt aus
Ventilen an der Frontseite des
Gerätes oder aus der Lanze –
mit beiden Möglichkeiten wird
das Wasser gezielt auf die be-
troffenen Stellen aufgebracht.
Bei Bedarf kann der Druck bis
auf 50 bar erhöht werden, um
z. B. auch Parkbänke zu reini-
gen. Im Vergleich zu alterna-
tiven Unkrautbekämpfungs-
Methoden wie die mecha-
nische, das Abflammen und
die Heißluft-Methode, ist das
WAVE-Gerät auf allen Arten
von Belägen anwendbar, wirkt
gezielt auf das Unkraut (ohne
Schäden für das Umfeld), kann
auch bei extremer Trockenheit
eingesetzt werden und führt
nicht nur eine Zerstörung der
Zellstruktur, sondern ein Ab-
sterben der Wurzel herbei. Je
nach Befall der betroffenen
Flächen ist die Behandlung vier
bis fünf Mal im Jahr zu empfeh-
len, um ein dauerhaft befriedi-
gendes Ergebnis zu erzielen.
Bei Fragen zu dieser Möglich-
keit der Unkrautbekämpfung
können Sie sich gerne direkt
an Herrn Ibold wenden: Per
Mail an info@mr-mittelweser.
de und telefonisch unter der
Nummer 05761/901400. „Wir
freuen uns darauf, die Umwelt
zu schonen und unterbreiten
Interessierten nach einem per-
sönlichen Gespräch gerne ein
passendes Angebot,“ erklärt
Tim Ibold abschließend.
Bildunterschrift:
Mitarbeiter aus den Fachbe-
reichen der Samtgemeinde Mit-
telweser überzeugen sich am
01.09.2016 bei der DLGM von
dem neuen Gerät zur umwelt-
freundlichen, CO

2
-neutralen

Unkrautbekämpfung auf der
Basis von Heißwasser.

Lerntherapie seit
Jahren bewährt

Ulrike Hermann
Institut für Legasthenie und Rechtschreibkompetenz

Von-Philipsborn-Straße 15 · 31582 Nienburg

Testwoche zum Sonderpreis
vom 12. bis 16. September (jeweils 13–19 Uhr)

Telefonische Anmeldung erforderlich unter (05021) 9222449

10 Jahre Pianoschule Elena Benks

Unkrautfreie Flächen ohne Chemie?

während ihrer selbstständigen
Tätigkeit als Lerntherapeutin
in verschiedenen Einrichtungen
für Lese- und Rechtschreibthe-
rapie große Erfolge mit der
bundesweit erfolgreichen und
etablierten Methode LARS©

(LautAnalytischesRechtschreib-
System)© erzielt.
Das Institut ist eine private und
unabhängige Facheinrichtung
zur Förderung von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen
beim Schriftspracherwerb. Es
ist zuständig für alle Schwie-
rigkeiten im Bereich des Lesens
und Schreibens, sofern diese
nicht durch medizinische Maß-
nahmen zu beseitigen sind und
soweit sie die Möglichkeiten
der schulischen Förderung
überschreiten.
Im Vergleich zu anderen Ein-
richtungen legt sie sehr viel
Wert auf die individuelle För-
derung, sodass die Einzelthera-
pie das Kernstück ihres Förder-
konzepts ist.

Ihr Förderkonzept umfasst:
– eine 1,5-stündige Förderdia-

gnostik
– eine umfassende Beratung

der Eltern bzw. der Klienten
– eine einstündige Lernthera-

pie pro Woche inkl. Elternge-
spräch

– Trainings- und Automatisie-
rungsmaterialien für zu Hau-
se und für die Ferien

– einen regelmäßigen Lehrer-
kontakt

– bei Bedarf auch Kontakt zu
anderen Einrichtungen und
Ärzten

– Verlaufsgutachten
Mit Hilfe von LARS© wird die
Rechtschreibkompetenz von
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen systematisch und
gezielt aufgebaut. Das Ver-
fahren eignet sich bei leichten
bis schweren Fällen von Lern-
schwierigkeiten, die beim Er-
werb schriftsprachlicher Fertig-
keiten auftreten können.

Wenn hartnäckige Lern- und
Leistungsschwächen beim
Lesen und Schreiben nicht
behandelt werden, können
sie sich auf andere Bereiche
ausdehnen und mangelndes
Selbstwertgefühl, Ängste, Fehl-
einschätzungen und Verwei-
gerungstendenzen zur Folge
haben!

Ulrike Hermann lädt Sie ganz
herzlich zu ihrer Testwoche
zum Sonderpreis ein und freut
sich darauf, Sie in ihrem Institut
begrüßen zu dürfen!

Wir suchen für diverse Reinigungs- und Gartenarbeiten eine

Fachkraft (m/w)

Bewerbungen richten Sie bitte z. Hd. Frau Kolodziej oder
per E-Mail an b.kolodziej@heidorn-haustechnik.de

Baubetreuungs GmbH

Gadesbünden 111 · 31622 Heemsen
Telefon (05024) 98000 · Fax (05024) 980089

Stellenangebote

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Für unsere Sonntagszeitung suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n) gewissenhafte(n) Mitarbeiter(in) für die

Qualitätskontrolle
der Zeitungszustellung

Ihre Aufgaben u.a.
✔ Qualitätskontrolle der Zeitungszustellung am Sonntag im

Verbreitungsgebiet Nienburg und in den umliegenden
Samtgemeinden

✔ Reklamationsbearbeitung

Sie bringen mit
✔ freundliches, offenes Wesen
✔ Zuverlässigkeit
✔ Ortskenntnisse
✔ eigenen PKW
✔ MS-Office-Kenntnisse in Word und Excel wären von Vorteil

Wir bieten
✔ Zukunftssicheren Job
✔ Angemessene Vergütung
✔ Bezahlten Jahresurlaub

Ihre Arbeitszeit liegt sonntags ca. von 7 Uhr bis 15 Uhr.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

© lenetsnikolai/Fotolia

Interesse?

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe DIE HARKE
Telefon (05021) 966615
oder per E-Mail: s.siemering@dieharke.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Barsing-
hausen

Gerne telefonisch, per E-Mail,
Post oder direkt im Salon:

C&M Company GmbH
Lange Straße 95
31582 Nienburg
Ann-Kathrin Ziegenrücker
0172 / 145 49 07
bewerbung@cundm-company.de

Rehburg: Wer hilft alten Rentner
bei der Gartenarbeit?
% (01 75) 3 74 27 35

Suche für Wohnanlage in Stolze-
nau einen Mann, der Maurer-/
Maler-/ Fliesenlegerarbeiten
durchführen kann z.B. bei Mie-
terwechsel fallen immer wieder
Renov.-Arbeiten an. Gerne auch
im Rentenalter. % (0 47 63) 5 03

Produktionshelfer m/w zu sofort!
3-Schichtbetrieb. Stundenlohn
ab 9,61 € / Std. + Zulagen.
% (0 50 21) 92 18 30 Bewerbung
unter: info@mps-24.com

Familie sucht Stelle zur 24 Std.-
Betreuung für pflegebedürftige/
ältere Person.
% (01 73) 5 21 94 39

Wir suchen zu sofort
oder später

Verkäufer/in
in Voll- oder Teilzeit

für unsere Fleisch- und
Wurstabteilung

im EDEKA-Markt in Wietzen.

Bewerbungen bitte
im Markt abgeben!

31613 Wietzen

Rein in die Zukunft.
Wir suchen ab sofort für das Objekt
BASF-Nienburg mehrere

Mitarbeiter (w/m) für die
Reinigung

AZ: 5 x die Woche + Wochenende
nach Absprache

Erfahrung im Bereich der Reinigung
ist wünschenswert.

Sind Sie zuverlässig und motiviert?

Dann bewerben Sie sich unter der
Tel.-Nr.:0163 5065163

Deutsche R+S Dienstleistungen
GmbH & Co. KG

Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit über 57 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler
oder Elektriker.

! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

Alfons Hannig GmbH
in Rehburg

sucht ab sofort

· Produktionshelfer
· Pulverbeschichter/
Lackierer

· Lagermitarbeiter
· Schlosser
· Arbeitskraft auf 450 €

Ihre Bewerbung senden Sie uns
vorzugsweise per Mail an:

info@hannig.info oder schriftlich an:

Alfons Hannig GmbH
Meßloher Weg 19

31547 Rehburg-Loccum
Telefon (05037) 9650

Die Raiffeisen-Landbund eG ist ein sehr erfolgreiches Agrar-
handels- und Dienstleistungsunternehmen mit einem Jahres-
umsatz von 315 Mio. €.

Innerhalb unseres Geschäftsgebietes handeln wir an zahlreichen
Standorten mit dem kompletten Programm landwirtschaftlicher
Bedarfsartikel, Futtermitteln und Agrarerzeugnissen.

Für unser Gebiet im Großraum Minden, Petershagen, Raddestorf suchen wir einen zuver-
lässigen

Kraftfahrer (m/w)
Fahrerlaubnis CE

für Silotransporte von losen Futtermitteln. Wir erwarten Flexibilität, körperliche Belastbar-
keit und einen verantwortungsvollen Umgang mit Fahrzeug und Ladung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe Ihres nächstmöglichen Eintrittstermins an:

Raiffeisen-Landbund eG – Hafen Wiehagen – 31712 Niedernwöhren
Telefon (05721) 9725866 · E-Mail: personal@rlb-eg.de

Wir sind ein modern geführtes mittelständisches Unternehmen der stahl- und kunst-
stoffverarbeitenden Industrie mit Schwerpunkt Behälterbau.
In unserem Werk Nienburg fertigen wir großvolumige Lager- und Druckbehälter aus
Stahl und Edelstahl für die verschiedensten Anwendungsgebiete.

Durch den Ausbau und die Erweiterung unserer Fertigungsanlagen benötigen wir ab
sofort

Schweißer / Schlosser (m/w)
mit guten Schweißkenntnissen MAG/E-Hand, geprüft oder ungeprüft.
Voraussetzung ist selbständiges Arbeiten nach Zeichnung.
Wir bieten eine interessante Dauerstellung mit entsprechender Vergütung und berufs-
bezogenen Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Dehoust GmbH
Forstweg 12 · 31582 Nienburg · E-Mail: beck@dehoust.de

Telefonische Rückfragen an Herrn Mario Beck unter (05021) 9703-11

Riedemann, Reichert & Partner GbR
Vereidigter Buchprüfer · Steuerberater

Wilhelmstraße 29 · 31582 Nienburg/Weser · Telefon (05021) 9784-0
E-Mail: info@riedemann-reichert-partner.de

Steuerberatungsgesellschaft in Nienburg/Weser (30 Mitarbeiter,
davon 3 Berufsträger) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Steuerfachangestellte/n,
Steuerfachwirt/in oder

Steuerberater/in
Ihre Aufgabe ist die selbstständige Betreuung vornehmlich mittel-
ständischer Mandate (Erstellung von Jahresabschlüssen, Steuer-
erklärungen sowie Sonderaufgaben).

Rehburg-Stadt: Putzhilfe gesucht,
5 Std./ Woche, %(0170) 5401886

Architekt /-in

KM Kühn Massivbau
Jägerstraße 2

31547 Rehburg-Loccum

Wir suchen eine/n Architekten /-in
oder Bauingenieur /-in für

die Ausführungsplanung etc.
unserer Einfamilienhäuser in

Voll- oder Teilzeit.

Bewerben Sie sich bitte schriftlich
bei Dennis Kühn

www.kuehnmassivbau.de

Zweckverband Linkes Weserufer
Zentrale Immobilienverwaltung

Wir suchen am Standort Liebenau, Rathaus, Ortstraße 28,
31618 Liebenau zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Staatlich geprüften Techniker (w/m)
Fachrichtung Bautechnik, Hoch- und Tiefbau, Baubetrieb

Die Stelle ist ebenfalls geeignet für eine/einen
Dipl.-Ing. bzw. Bachelor (FH) der Fachrichtung Architektur/Hochbau/
Bauingenieurwesen (Baubetrieb).

Weitere Informationen zu der Stellenausschreibung erhalten Sie im
Internet unter www.liebenau.com.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen übersenden Sie bitte bis
zum 21.09.2016 an den Zweckverband Linkes Weserufer, Ortstraße 28,
31618 Liebenau bzw. per E-Mail an ps@liebenau.com

Lagerist/in
für Lagertätigkeiten und Ersatzteilverkauf in Vollzeit

von KFZ-Teile-Großhandel gesucht.

Unser Spezialgebiet: Englische Automobile

F.W. Schönborn GmbH & Co. KG
Im Dorf 11 · 27336 Rethem OT Stöcken · Tel. (05165) 98008

Reinigungskraft (m/w)
für Schwarmstedt täglich von
15.30-18.30 Uhr gesucht.
Deutschsprachig, flexibel.
Pegasus Servicepool, Ahnsen
% (0 57 22) 9 91 10

Der Flecken Steyerberg stellt für das Team
der Kindergärten möglichst zum 01.10.2016 ein:

eine Erzieherin/einen Erzieher
Die Beschäftigung ist unbefristet und umfasst eine durchschnitt
liche regelmäßige Wochenarbeitszeit von 20,00 Stunden, die im
Jahresschnitt erreicht wird. Es ist der Einsatz als Vertretung in allen
drei gemeindlichen Kindergärten vorgesehen. Denkbar ist auch die
Einstellung zweier Kräfte mit je 10,00 Wochenstunden. Bei Interes
se geben Sie dieses bitte in der Bewerbung an.

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe S8a der Anlage C
des TVöDV. Der Flecken Steyerberg ist tarifgebunden, sodass
sämtliche tarifliche Zusatzleistungen (z.B. Jahressonderzahlung,
betriebliche Altersversorgung) zur Zahlung/Anwendung kommen.

Bewerber/innen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eig
nung bevorzugt eingestellt. Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbung bis zum 23.09.2016 an den
Flecken Steyerberg, Lange Straße 21, 31595 Steyerberg.
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Beer (05764/960625).

Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Hotel zum Kanzler GmbH

Lange Str. 45 · 31582 Nienburg · info@kanzler-nienburg.de · Tel. 0172 549 7776

Arbeit die schmeckt!
BRASSERIE

Genusswirtschaft

Wir suchen dich:
Servicekräfte für

Restaurant und Catering
Koch

Küchenhilfen und
Reinigungskräfte
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Wir suchen zu sofort

Servicefahrer (m/w)
im Werksverkehr in Vollzeit, um unser
Team am Standort in Rehburg-Loccum
zu unterstützen.
Voraussetzung: Führerschein Kl. CE,
Berufskraftfahrerqualifikation
Ansprechpartner:
Michael Meyer, Tel. (0 50 37) 97 17-20
E-Mail: mi.mey@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15, 31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com



All Inclusive Wochen: Rundum-Sorglos-Paket für Möbel- & Küchenkauf!

1) Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem Hinweis “Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmö-
bel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Xooon, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 27.09.2016.
2) Tiefpreis-Garantie: Sie erhalten die Differenz zum Kaufpreis erstattet, wenn Sie innerhalb von 14 Tagen nachweisen, dass Sie einen identischen Artikel bei gleicher Leistung woanders günstiger bekommen.

12%
Rabatt
auf Möbel- & Küchen

1)

Zusätzlich
gültig bis 27.09.2016

! !Inclusive ! !Inclusive

! !Inclusive ! !Inclusive

! !Inclusive ! !Inclusive
Haus-
rabatt

auf Möbel & Küchen

von Möbeln & Küchen ab einem Einkaufswert von 500.- €

bei Ihnen zuhause - vom Fachmann

Finanzierung
6/12 oder 24 Monate

Tiefpreis-
Garantie

Kostenloses
Aufmaß

Kostenlose
Jahresinspektion

Kostenlose
Lieferung

55% 0%bis
zu

1)

2)

Bei uns erhalten Sie immer
den günstigsten Preis!

Gültig bis 27.09.2016 ab einem Einkauf von 500.- Euro. Laufzeit bis zu 24 Monaten. Keine
Anzahlung, keine Gebühren. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gutscheinen oder weiteren Rabatten.

Nur bis
27.09.16
gültig!

Gutschein

15 Euro

für den Einkauf in unserer Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

Gültig bis 27.09.2016 ab einem Einkauf von 50.- Euro. Ausge-
nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Aus-
stellung gekennzeichnet ist, Geschenk-Gutscheine und bereits
reduzierte Ware. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Art. Nr. 0998 1165

Kissen, Plaaaid, Nachtkonsole
und Beimöbeeel gegen Mehrpreis

Kopfteil-Nr. 03 Kopfteil-Nr. 02 Kopfteil-Nr. 01

Boxspring-Polsterbett. Dieses System-Polsterbett be-
steht aus einem Unterbau mit einer Untermatratze aus
Bonell-Federkern und einer Obermatratze aus 5-Zonen-
TTTooonnnnnneeennn-TTTaaasssccchhheeennnfffedddeeerrrkkkeeerrrnnn,,, KKKooopppfffttteeeiiilll-NNNrrr... 000333,,, LLLiiieeegggeeeflflfläääccchhheee
ca. 180x200 cm. Inklusive Komfortschaum-Topper. Alter-
native Kopfteile ohne Aufpreis lieferbar. Art. Nr. 0105 0144

www.moebel-heinrich.de

All Inclusive

999.-
119660.-*

Aktions-Preis
* bisher geforderter Preis

Das
Rundum-
Sorglos-Paket für
Ihren Möbel- oder
Küchenkauf!

Rundum-Wochen
Auch in den Liegeflächen

ca. 100/120/140/16
0/200 x

200 cm zum indivi
duellen

Preis lieferbar!

Alternative Kopfteile ohne Aufpreis lieferbar.

Liegehöhe ca. 61 cm

Sonderangebot
in der Boutique:

0.50 Teelicht „Schmetterling“,
4-fach sortiert, Größe ca. 9x9 cm.

Art. Nr. 0457 7124

Preis-
Tipp

€

je
nur

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt

Über 1000
kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:

www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit „Musik“&
Bratkartoffeln

Angebot gültig
bis 27.09.2016

nurP
ortion

Kümmel-
Sülze


